
Mitteilungen
Westerheimer

Neue Überdachung  
an der Bushaltestelle Alb-Halle

Künftig steht bei der Bushaltestelle an der Alb-Halle ein neu-
es Buswartehäuschen, das Ihnen Komfort und Schutz vor 
Wind und Wetter bietet. Möglicherweise kann dies auch für 
den ein oder anderen die Motivation stärken, die öffentlichen 
Verkehrsmittel zu nutzen.

 

Einladung zur Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses am 09.04.2024
Am Dienstag, 09. April 2024, 18:00 Uhr findet im Sitzungsaal 
des Rathauses Westerheim, Kirchenplatz 16, 72589 Wester-
heim, eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
statt.

Tagesordnung:
1. 	� Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für 

die Wahl am 09.06.2024
2. 	 Besprechung des Ablaufs der Wahl
3. 	 Sonstiges

Zur dieser öffentlichen Sitzung laden wir Sie herzlich ein.

gez.
Wolfram Meyer
Gemeindewahlausschuss

Stand der kommunalen Wärmeplanung  
- Informationsveranstaltung 09. April 2024 
in Merklingen
Am Dienstag, den 9. April 2024 von 17:00 bis 18:30 Uhr, infor-
mieren die Gemeinden Merklingen, Nellingen und Westerheim 
im Rahmen einer Informationsveranstaltung in der Gemeinde-
halle in Merklingen über den aktuellen Stand der Kommunalen 
Wärmeplanung. 
Herr Matthias Weihermann von der Rationelle Energie Süd 
GmbH in Geislingen, welche die kommunale Wärmeplanung für 
die Gemeinden Merklingen, Nellingen, Westerheim und Berg-
hülen durchführt, stellt die Vorgehensweise, Ziele und erste 
Ergebnisse der Wärmeplanung für die 3 Gemeinden vor. 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
Es besteht hierbei auch die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Wir freuen uns über Ihre rege Teilnahme!

Grababräumung im Frühjahr 2024
Nach Ablauf der Ruhezeiten müssen bestehende Grabstät-
ten aufgelöst werden. Dazu ist es erforderlich, bei der Ge-
meindeverwaltung einen Antrag auf Grabräumung zu stel-
len. Die Grababräumung wird durch den Bauhof komplett 
abgeräumt.

Die nächste Grababräumung wird in der Kalenderwoche 
16/2024 vom 15. bis 19. April 2024 durchgeführt.

Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne an Frau Weiß, Tel. 07333 
9666-26 oder per E-Mail an weiss@westerheim.de wenden.
Ihre Friedhofsverwaltung

Nummer 14
Donnerstag, 
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62. Jahrgang



Donnerstag, 4. April 2024, Nummer 142 Westerheim

Notruftafel: Notruf (Unfall, Überfall) � 110
Feuerwehr/Rettungsdienst � 112
Polizei Laichingen � 07333/950960
Polizei Ehingen � 07391/5880
Krankentransport � 0731/19222
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis � 0731/1854513

Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, den 
Alb-Donau-Kreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, Senden 
und Vöhringen zuständig.
Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr
Zu diesen Zeiten können Eltern mit Kindern ohne Voranmeldung 
in die Praxis kommen. Außerhalb dieser Zeiten übernimmt die 
Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche die Versorgung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Notfallpraxis in Ulm am Bundeswehrkrankenhaus
Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 18.00 bis 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 23.00 Uhr
- keine Voranmeldung -
Zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 116 117
Weitere Notfallpraxen:
Kreiskrankenhaus Ehingen 
Hopfenhausstraße 2, 89584 Ehingen, Telefon: 07391/586-0
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr
Kreiskrankenhaus Münsingen 
Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen, Telefon: 07381/181-0
Wichtig: 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohenden Fällen Hilfe leistet. 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefon: 0761 /120 120 00
Notdienst Apotheke 
(außerhalb der normalen Geschäftszeit)

Samstag, den 06.04.2024
Markt-Apotheke Laichingen, Tel. 07333 - 55 84
Adler-Apotheke Weilheim, Tel. 07023 - 90 01 50

Sonntag, den 07.04.2024
Die Stadt-Apotheke Laichingen, Tel.07333 - 75 35
Apotheke Lenningen, Tel. 07026 - 58 28

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Hartmut Walz
Herausgeber:	 Fink GmbH Druck und Verlag
Bürgermeisteramt	 Sandwiesenstr. 17
Westerheim	 72793 Pfullingen
72589 Westerheim	 Telefon (07121)9793-0
Telefon (07333)9666-0	
Telefax (07333)9666-20	

Unsere Hinweise zum Datenschutz finden sie auf der 
Homepage unter www.westerheim.de

	 Gemeindeverwaltung, Kirchenplatz 16
Email:	 info@westerheim.de
Internet:	 www.westerheim.de
Fax:	 0 73 33/96 66-20
E-Mail Texte Mitteilungsblatt: mitteilungsblatt@westerheim.de
� Telefon:
Zentrale, Vorzimmer, Standesamt, Tourist Info; Doreen Berrer� 96 66 - 10
Bürgermeister Hartmut Walz� 96 66 - 11
Einwohnermeldeamt; Yasemin Rehm� 96 66 - 12
Standesamt; Melina Burkhardt� 96 66 - 13
Kinderbetreuung und Betreuungsgebühren; Celia Walter � 96 66 - 14
Zentrale Dienste; Stephanie Kneer	�  96 66 - 15
Bauen und Technik; Daniel Mayer� 96 66 - 16         
Personalverwaltung, Friedhofs-, Abfallwesen; N.N.� 96 66 - 19
Ltg. Zentrale Dienste und 
Ordnungsverwaltung; N.N. � 96 66 - 24
Amtsbotin, Weihnachtsmarkt; Rosa Baumann � 96 66 - 25
Sekretariat Technische Dienste; Theresia Weiß� 96 66 - 26
Sachgebiet Ordnungsverwaltung; N.N.� 96 66 - 28
Ortspolizeibehörde und Digitalisierung; Sina Rehm	�  96 66 - 30
Flüchtlingsbeauftragte; Birgit Tegtmeyer� 0162/985884 
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag			   08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag			   geschlossen
Mittwoch			   08.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag		  08.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr
Freitag			   08.00 - 12.00 Uhr
Gemeindeverwaltungsverband Laichinger Alb: Zentrale� 954079 - 0
info@gvv-lai.de
Kasse, Mahnwesen; Robin Ascher� 95 40 79 - 40	
Leitung der Finanzverwaltung; N.N.� 95 40 79 - 50
Stv. Leitung der Finanzverwaltung; Hannah Bressel� 95 40 79 - 60
Veranlagung Steuern und Gebühren, Heike Keck� 95 40 79 - 45   
Geschäftsführer Sascha Enßlin� 95 40 79 - 10                                                     

Grundschule, Schulstraße 8� 9 62 40
Kernzeitenbetreuung� 96 24 18
Kath. Kindergarten Arche Noach Kirchenplatz 4� 3219
Haus für Kinder, Zimmerhaldenweg 1
E-Mail: hfk.westerheim@kabelbw.de� 8 93 00 84
Gemeindebücherei Kirchenplatz 1� 32 52	
E-Mail:	        info@buecherei-westerheim.de
Internet:       www.westerheim.de	
Öffnungszeiten:         	
Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr	 Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr �
Alb-Bad, Beim Sportplatz 1� 56 20
Alb-Halle, Beurer Weg 2, albhalle-westerheim@online.de � 07333/9569837
Hallenbelegung � 96 66-12
Kegelbahn� 2 02 95 75
Störungsannahme Wasser SWU   � 0731/60000 
Wertstoffhof - Riedstraße 25 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr; samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Grüngutsammelplatz - Hohenstadter Straße 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Schlachthaus Riedstraße 25 � 96 66-26
Termine nach Vereinbarung
Backhaus Obere Gasse 2 � 6914
Termine nach Vereinbarung
Kläranlage Pfählerweg � 33 28
Feuerwehrgerätehaus Eichstraße 9 � 36 66
OKV Mobil� 0152/22091033
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Die Gemeinde Westerheim, im Biosphärengebiet Schwäbische Alb - im  
Alb-Donau-Kreis - gelegen, zeichnet sich durch eine gesunde Mischung 
aus Gewerbebetrieben, Landwirtschaft und Tourismus aus und hat rund 
3.200 Einwohner. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n qualifizierte/n 
und engagierte/n

Hauptamtsleiter/in (m/w/d) 
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Bereiche
• Leitung des Hauptamtes, Personalamt, Bürgerbüro, Standesamt und 

Ordnungsamt
• Innerdienstliche Stellvertretung des Bürgermeisters
• Organisation des Dienstbetriebes, Vorbereitung von Grundsatz- 

angelegenheiten
• Ansprechpartner für die Außenstellen Bücherei, Kindergarten und 

Schule
• Enge, übergreifende Zusammenarbeit und Schnittstellenfunktion zu 

den Technischen Diensten
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Allgemeine Rechtsangelegenheiten (Satzungs- und Vertragsrecht)
• Geschäftsstelle des Gemeinderats
Eine Änderung der Geschäftsverteilung behalten wir uns vor.
Ihr Anforderungsprofil
• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwal-

tungswirt/in bzw. B.A. Public Management oder eine vergleichbare 
Qualikation

• Sie haben eine engagierte Persönlichkeit, die mit hoher Einsatz- 
bereitschaft und Entscheidungsfreude - im Team sowie  
eigenverantwortlich - verbunden ist

• Sie arbeiten sorgfältig und bürgerorientiert
• Sie verfügen über Fachkenntnisse in der Ordnungs- und  

Bauverwaltung
• Optimalerweise verfügen Sie bereits über Kenntnisse in Regisafe
Was wir bieten!
• Eine unbefristete Vollzeitstelle mit Entwicklungsmöglichkeiten bis 

zur Besoldungsgruppe A 13
• Eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit Leitungsfunktion und hoher 

Selbständigkeit in einer Kommune mit flacher Hierarchie, kurzen 
Entscheidungswegen und einem kollegialen Team

• Ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld in einer aufstrebenden 
Gemeinde

• Persönliche und fachliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Dienstradförderung
Umfang:    100 % Stelle teilbar Mindestumfang 50%
Befristung:  unbefristet
Vergütung: A 13 / EG 12 TVöD
Beginn:    ab sofort
Bewerbungsfrist: 28.04.2024 
Instagram:  aufatmen.wohlfuehlen

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewer-
bung unter stellen.westerheim.de an die Gemeinde  
Westerheim, Kirchenplatz 16, 72589 Westerheim.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Hartmut Walz  
(walz@westerheim.de; Tel. 07333 9666-11) gerne zur Verfügung.
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Gaststättengewerbe
Sehr geehrte Vereinsvorstände,
da immer öfters Veranstaltungen im eigenen Vereinsheim statt-
finden, können Sie eine Gaststättenerlaubnis für Ihr Vereinsheim 
beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis beantragen.

Nach wie vor können Sie weiterhin bei der Gemeinde vorrüberge-
hende Schankerlaubnisse für Ihre Veranstaltungen beantragen.
Um für Ihr Vereinsheim eine Gaststättenerlaubnis zu beantragen 
wenden Sie sich bitte an Frau Andrea Schmid, Telefon: (07 31) 1 
85-14 48, E-Mail: andrea.schmid@alb-donau-kreis.de

Den Antrag sowie die erforderlichen finden Sie unter https://
www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/
gewerbe-+und+gaststaettenrecht.html

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Einrichtungsleitung (m/w/d)  
für unser Haus für Kinder

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Pädagogische und organisatorische Sicherstellung und  

Weiterentwicklung der Tageseinrichtung
• Personalführung/ -entwicklung und Dienstplangestaltung
• Planung und Aufnahme der Kinder mit dem NH-Kita-Verwaltungs-

programm
• Zusammenarbeit mit dem Träger, dem Team und den Familien
• Kooperation mit dem Kindergarten Arche Noach und der  

Biosphärenschule Schule am Sellenberg
• Administrative Aufgaben im Bereich der allgemeinen  

Betriebsführung
• Hygiene- und Gesundheitsschutz
• Gremienarbeit und Öffentlichkeitsarbeit
Wir wünschen uns:
• Eine abgeschlossene pädagogisch fundierte Ausbildung: staatlich 

anerkannte Erzieher:in, Kindheitspädagogen, Sozialpädagogen oder 
weitere Bachelorabsolventen der Fachrichtung Sozialpädagogik 
oder einer vergleichbaren Qualifikation nach § 7 Abs. 2 KiTaG

• Ggf. eine Zusatzausbildung als Fachwirt:in für Organisation und 
Führung im Sozialwesen

• Erfahrung als Einrichtungsleitung oder stellvertretende Leitung
• Gestaltungswille und hohe Leistungsbereitschaft
Wir bieten:
• Eine unbefristete Beschäftigung mit einer leistungsgerechten 

 Vergütung, die an den TVöD-SuE angelehnt ist
• Jahressonderzahlung, Leistungsprämie, betriebliche Altersvorsorge, 

Dienstradförderung
• Die Mitarbeit in einem motivierten Team
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Individuelle Fort- und Weiterbildungen
• Eine Leitungszeit im Umfang von derzeit 50 %
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Sie möchten sich in unserer Einrichtung mit den Kindern über die klei-
nen Dinge des Lebens freuen, ihnen unendliche Fragen beantworten? 
Früh- und Spätschichten sind für Sie kein Problem und für die Entwick-
lung unseres Haus für Kinder setzen Sie sich jederzeit engagiert ein?

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 
14.04.2024 über unser Bewerberportal unter 
www.westerheim.de.
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21. Westerheimer Lehrstellenbörse
- Ausbildungsbeginn Herbst 2025
Die Gemeindeverwaltung beabsichtigt – nach der guten Resonanz 
in den vergangenen 20 Jahren – wiederum einen Flyer mit Lehrstel-
len der örtlichen Ausbildungsbetriebe zusammenzustellen. Damit 
wollen wir unseren Schulabgängern 2025 eine Hilfestellung für 
ihre Berufswahl geben. Wir gehen davon aus, dass viele Schüle-
rinnen und Schüler das breit gefächerte Ausbildungsplatzangebot 
in den verschiedensten Ausbildungsbetrieben Westerheims gar 
nicht kennen.
Deshalb unsere große Bitte an alle Ausbildungsbetriebe in Wes-
terheim:
Geben Sie interessierten und leistungsbereiten Schulabgängern 
die Möglichkeit, sich über alle offenen Lehrstellen in den Wes-
terheimer Betrieben zu informieren. Sie erleichtern mit Ihren An-
geboten den Jugendlichen den Einstieg in das Berufsleben und 
bilden mit attraktiven Ausbildungsplätzen eine gute Grundlage für 
deren berufliche Zukunft.
Wir bitten alle Ausbildungsbetriebe und potentielle Ausbilder um 
Meldung ihres Lehrstellenangebotes für das Ausbildungsjahr 
2025 bis spätestens Montag, 06. Mai 2024 an die Gemeinde-
verwaltung, Doreen Berrer, Telefon 96 66-10, Telefax 96 66-20, 
E-Mail: berrer@westerheim.de.
Ebenso bieten wir auch in diesem Jahr wieder eine Last-Minu-
te-Lehrstellenbörse an. Hier möchten wir allen Ausbildungsbe-
trieben und auch allen Auszubildenden die Chance geben, über 
unsere Last-Minute Lehrstellenbörse noch eine/n geeignete/n 
Auszubildende/n oder eine geeignete Lehrstelle zum Ausbil-
dungsbeginn - September 2024 - zu finden.
Bitte teilen Sie uns Ihre freien Ausbildungsplätze bis spätestens 
Freitag, 26. April 2024 mit, wir werden diese dann im Mitteilungs-
blatt am Donnerstag, 02. Mai 2024 veröffentlichen und hoffen 
natürlich, dass der ein oder andere noch kurzfristig eine Lehrstelle 
bzw. eine/n Auszubildende/n findet.
Unser großer Dank gilt jetzt schon allen Betrieben, die sich an 
diesen Aktionen beteiligen.
Ihr
Hartmut Walz
Bürgermeister

Gemeindeverwaltung
Doreen Berrer,
Kirchenplatz 16
72589 Westerheim

Ausbildungsberuf(e): ..................................................................

......................................................................................................

Beginn der Ausbildung: ..............................................................

Bewerbung bis: ..........................................................................

Anzahl der Ausbildungsplätze: ..................................................

Anforderungsprofil: ....................................................................

......................................................................................................

Sonstiges: ...................................................................................

.......................................................................................................

Firma: ...........................................................................................

Ansprechpartner: .......................................................................

Anschrift: .....................................................................................

......................................................................................................

Telefon: ........................................................................................

Internet: .......................................................................................

E-Mail: .........................................................................................

......................................................................................................
Westerheim, Unterschrift:  (Firmenstempel)

Standesamtliche Mitteilungen der Gemeinde 
Westerheim
März 2024
Sterbefälle
Gestorben ist:
�Am 17.03.2024	� in Westerheim, Hans-Georg Dangel, Uhlandstra-

ße 13, im Alter von 72 Jahren

Am 31.03.2024	� in Laichingen, Doris Dangel, geb. Schmuker, 
Uhlandstraße 13, im Alter von 58 Jahren

Ferienbetreuung für Grundschulkinder der Schu-
le am Sellenberg Westerheim in den Sommerferi-
en vom 26.08.2024 bis 06.09.2024 (KW 35 und 36)
Die Online-Befragung, die wir als Gemeinde im Februar/März 
2024 zum Bedarf einer Ferienbetreuung durchgeführt hatten, ist 
abgeschlossen. Aufgrund dieses Ergebnisses wird es in diesem 
Jahr, wie bereits in den Jahren zuvor, eine Ferienbetreuung in den 
letzten beiden Ferienwochen der Sommerferien geben.

Wir möchten Ihnen, liebe Eltern, deshalb in den beiden Wochen 
vom 26.08.2024 bis 06.09.2024 eine Ferienbetreuung für Grund-
schulkinder der Schule am Sellenberg

täglich von 7.00 bis 13.00 Uhr, gegen eine Gebühr  
von 77,50 €/Woche/Kind

anbieten.

Um Ihnen und uns eine konkrete Planung zu ermöglichen, möchten 
wir Sie bitten, bei Interesse Ihr Kind / Ihre Kinder bis spätestens 15. 
April 2024 verbindlich zur Ferienbetreuung im Rathaus anzumel-
den. Eine Anmeldung ist auch für die einzelnen Wochen möglich.
Eine verbindliche Zusage durch die Gemeinde wird erteilt, sobald 
entsprechendes Personal akquiriert werden konnte.

Anmeldebögen erhalten Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Westerheim www.westerheim.de unter der Rubrik Leben & Woh-
nen / Bildung & Betreuung / Schulen.
Diese Anmeldungen dürfen Sie dann gern im Rathaus einwerfen 
oder abgeben.

Bei der Programmgestaltung freuen wir uns über Ideen und Vor-
schläge Ihrerseits, aber auch über Freiwillige, die bereit sind mit-
zuwirken.

Für die Sommerferienbetreuung gelten
folgende Bedingungen:
- Die Anmeldung ist verbindlich. 
- �Die Teilnahmegebühr beträgt für ein Kind 77,50 € pro Woche. - 

Eine tageweise Buchung ist nicht möglich. 
- �Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen; sie werden in der 

Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
- �Die Ferienbetreuung findet durchgehend von Montag bis Freitag 

von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt.
- �Ihr Kind war im Schuljahr 2023/2024 Schüler der SaS in Klasse 

1 bis 4. 
- �Voraussetzung für die Durchführung einer Ferienbetreuung ist 

die Teilnahme von mindestens 5 Kindern (Mindestgruppengröße).
Sollte die Ferienbetreuung aufgrund zu geringer Anmeldezahlen 
nicht zustande kommen, werden die Eltern der angemeldeten 
Kinder unverzüglich nach dem Anmeldeschluss durch die Ver-
waltung benachrichtigt.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Walter, Telefon 07333/9666-14 gerne 
zur Verfügung.


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Gemeindeverwaltung Westerheim 
Frau Walter 
Kirchenplatz 16 
72589 Westerheim 
 
Anmeldung zur Ferienbetreuung in den Sommerferien für die Kinder der Schule am Sellenberg 
 
Hiermit melden wir unser/ melde ich mein Kind 
 
Vorname, Name:  ___________________________________________________ 
 
Anschrift:   ___________________________________________________ 
 
geboren am:   ____________________  Klasse (Schuljahr 2023/2024): _____ 
 
für die Betreuung in den Sommerferien für folgenden Zeitraum 
 

 Mo. 26.08.2024 bis Fr. 30.08.2024 
 

 Mo. 02.09.2024 bis Fr. 06.09.2024 
 
verbindlich an. Die Ferienbetreuung findet täglich in der Zeit von 07:00 bis 13:00 Uhr statt. 
Die Gebühr für die Ferienbetreuung beträgt 77,50 € / Woche. 
Eine verbindliche Zusage durch die Gemeinde wird erteilt, sobald entsprechendes Personal akquiriert werden 
konnte. 
 
Für die Eltern 
 

 Ich würde gerne an der Vorbereitung des Programmes mitwirken. 
 

 Ich bin damit einverstanden, dass meine Telefonnr./Handy anhand einer Telefonliste an die anderen Eltern 
weitergegeben wird. 
 
Ich habe folgenden Programmvorschlag: _______________________________________ 
 
Datenschutzinformationen 
Verantwortlicher nach Art. 4 Nr. 7 DSGVO: Bürgermeister Hartmut Walz 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter: Herr Röder, Email: datenschutz@westerheim.de 
Die personenbezogenen Daten auf dem Anmeldeformular werden zum Zweck der Durchführung der Sommerferienbetreuung erhoben und 
verarbeitet. Bei einem Versicherungsfall werden die personenbezogenen Daten an die zuständige Versicherung für die Sommerferienbe-
treuung weitergeleitet. 
Sie haben als betroffene Person das Recht von der Gemeindeverwaltung Westerheim Auskunft über die Verarbeitung personenbezogener 
Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO), die Löschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die Einschränkung 
der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Sie können verlangen, die bereit-
gestellten personenbezogenen Daten gem. Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu übermitteln. Sie können nach Art. 21 DSGVO Widerspruch 
einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe können Sie 
sich beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, poststelle@lfdi.bwl.de 
beschweren. 
Sie sind nicht verpflichtet, die zum obengenannten Zweck erforderlichen personenbezogenen Daten bereitzustellen. Sind Sie damit nicht 
einverstanden, kann eine Anmeldung nicht entgegengenommen werden und das Kind kann nicht an der Sommerferienbetreuung teilneh-
men. 
 
__________________________        __________________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Eltern/Sorgeberechtigte 
 
 
Abbuchungsermächtigung: 
 
Ich/Wir ermächtigen die Gemeinde zur Abbuchung der Gebühr für die in Anspruch genommene Leistung von 
meinem/unserem Konto: 
 
Name der Eltern/Sorgeberechtigten: ________________________________________________________ 

Telefonnr./Handy/E-Mail: _________________________________________________________________ 
 
IBAN: _________________________________________ BIC: ___________________________________ 
 
Bank: __________________________________ Kontoinhaber: __________________________________ 
 
________________________________        __________________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Kontoinhabers 

Bitte bis spätestens 15.04.2024 
zurücksenden! 
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Betreuungspersonal für die Sommerferien 
gesucht!
Du suchst nach einem aufregenden Ferienjob für die Sommerfe-
rien, der nicht nur Deine Taschen füllt, sondern auch jede Menge 
Spaß und unvergessliche Erfahrungen bietet?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir suchen für die Zeit vom 26.08.2024 – 06.09.2024 motivierte 
und verantwortungsbewusste junge Menschen oder auch Eltern 
für unsere Sommerferienbetreuung, die gemeinsam mit uns diese 
beiden Wochen für die Schülerinnen und Schüler der Schule am 
Sellenberg unvergesslich gestalten möchten.
Du wirst Teil eines engagierten Teams und trägst dazu bei, den 
Kindern eine unbeschwerte und erlebnisreiche Zeit zu ermögli-
chen.
Zu Deinen Aufgaben gehören:
Vorbereitung eines Rahmenprogrammes: Du bist kreativ und hast 
Spaß an der Planung, Organisation und Durchführung von kreati-
ven Angeboten, Ausflügen, eigenständigem Knüpfen und Pflegen 
von Kontakten wie z. B. Firmen, Institutionen, Privatpersonen etc.
Kinderbetreuung: Du hast Spaß daran, mit Kindern zu arbeiten 
und sorgst für eine sichere und unterhaltsame Umgebung.
Verantwortungsbewusstsein: Sicherheit steht bei uns an erster 
Stelle! Du trägst dazu bei, dass alle Teilnehmer gut aufgehoben 
sind und die Kids die Ferienbetreuung in vollen Zügen genießen 
können.
Unsere Anforderungen an Dich:
- Mindestalter 16 Jahre
- �Spaß an der Kinderbetreuung und Freude im Umgang mit jun-

gen, aufgeweckten Menschen
- Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
- �Zeit in den Sommerferien (2 Wochen wären toll, jedoch besteht 

auch die Möglichkeit der Verkürzung auf eine Woche)
Vergütung:
Die Vergütung erfolgt auf Stundenlohnbasis.
Ist das genau das richtige für Dich, hast Du Fragen oder bist Dir 
unsicher?
Dann gib einfach kurz über walter@westerheim.de Bescheid.
Wir werden uns dann mit Dir in Verbindung setzen.

Sanierungsoffensive für den Erhalt unserer Stra-
ßen im Land: 15 Maßnahmen für den Alb-Donau-
Kreis!
Für den Erhalt des Bundes- und Landesstraßennetzes investiert das 
Land Baden-Württemberg 2024 in laufende sowie neue Erhaltungs-
maßnahmen. Davon profitiert auch der Alb-Donau-Kreis.
Der Abgeordnete für den Alb-Donau-Kreis Manuel Hagel MdL er-
klärt zur Sanierungsoffensive: „Diese Investitionen stellen sicher, 
dass wir auch in Zukunft sichere und gut erhaltene Straßen und 
Brücken haben. Zudem sorgen die Mittel dafür, dass Stützwände, 
Radwege und Böschungen auch weiterhin in einem guten Zustand 
sind. Ich freue mich daher sehr, dass in 15 Maßnahmen für eine 
intakte und zukunftsfähige Straßeninfrastruktur investiert wird.“
Ins Sanierungsprogramm aufgenommen wurden folgende Projekte:
- 	� B10 – FDE Ulm-West-Dornstadt (FR Stuttgart) mit einer Bau-

länge von 2,028 km
- 	 B28 FDE OD Gerhausen, BA1
- 	� Brückeninstandsetzung Gerhausen
- 	� FDE AS Laichingen (Auf-/ Abfahrtsast) mit einer Baulänge von 

0,148 km
- 	 FDE Donaustetten-Laupheim-Nord (FR Biberach)
- 	� FDE OD Obermarchtal – Untermarchtal mit einer Baulänge von 

2,895 km
- 	 FDE OU Ehingen, BA 1 mit einer Baulänge von 1,05 km
- 	� FDE Laichingen-Machtolsheim, mit einer Baulänge von 1,567 

km
- 	 Instandsetzung Geh- und Radweg bei Heroldstatt
- 	� FDE Magolsheim-Heroldstatt mit einer Baulänge von 0,231 

km
- 	� FDE Munderkingen-Rottenacker mit einer Baulänge von 2,395 

km
- 	 FDE Nerenstetten-Hausen mit einer Baulänge von 1,2 km
- 	 Brückeninstandsetzung in Lonsee
- 	 FDE OD Westerheim mit einer Baulänge von 0,613 km
- 	 FDE Arnegg- OD Blaustein mit einer Baulänge von 0,250 km
Der Bund stellt in diesem Jahr voraussichtlich rund 221 Millio-
nen Euro für die Erhaltung des Bundesstraßennetzes in Baden-
Württemberg zur Verfügung. Das Land investiert im Jahr 2024 
voraussichtlich rund 165 Millionen Euro zur Erhaltung des Lan-
desstraßennetzes. Auf dieser Grundlage umfasst das Sanierungs-
programm 2024 landesweit mehr als 160 Erhaltungsmaßnahmen 
(FDE-Maßnahmen), bei denen vor allem die Erneuerung der Fahr-
bahndecke im Vordergrund steht. In diesem Jahr ist an Bundes-
straßen die Sanierung von knapp 170 Kilometer Fahrbahnen so-
wie an Landesstraßen die Sanierung von mehr als 250 Kilometer 
Fahrbahnen vorgesehen.
Darüber hinaus sind im Sanierungsprogramm 2024 auch wieder 
mehr als 150 Bauwerkssanierungen enthalten. Im Detail sind das 
rund 100 Brücken sowie weitere Bauwerkssanierungen an Tunnel, 
Stütz- und Lärmschutzwänden.

Anmeldung der Sommerferienprogrammpunkte 
2024
​Sind Sie Vorstand oder Mitglied eines Vereins, Chef oder Mitarbei-
ter eines ortsansässigen Betriebes, ein örtlicher Gastronom oder 
gar eine Privatperson und haben Sie Lust uns in der Kinder- und 
Jugendarbeit in den Sommerferien 2024 zu unterstützen? Wir als 
Gemeindeverwaltung Westerheim möchten in diesem Jahr bereits 
zum 37. Mal den Schülerinnen und Schülern spannende, aufre-
gende und vor allem kurzweilige Sommerferien bieten. Dieses 
Vorhaben kann allerdings nur mit Ihrer Mithilfe gelingen!
Wir freuen uns sehr, wenn Sie unser Ferienprogramm um einen 
oder mehrere Programmpunkte bereichern würden. Eine diesbe-
zügliche Rückmeldung ist bis zum 28.04.2024 mit beiliegendem 
Formular möglich unter E-Mail: walter@westerheim.de.
Für Ihre Bereitschaft bedanken wir uns bereits im Voraus.
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Sommerferienprogramm 2024 
 

 

 

Anmeldung der Programmpunkte 
 
 
Name des Vereins / Gruppierung / Privatperson: …....………………………….…………….. 
 
 
Bezeichnung des Programmpunktes:    ………………………………….…….………………. 
 
 
Termine / Uhrzeiten: ………………………………….…………………….. 
 
 
Für welches Alter: …………..… Höchstteilnehmerzahl: ………....... 
 
 
Veranstaltungsort: ………………………………….……………….……. 
 
 
Was ist mitzubringen: ………………………………….………….…………. 
 
 
 ………………………………………………………... 
 
 
Kosten pro Teilnehmer: ………………………………….………………….…. 
 
Kurze Beschreibung: 

…………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 
Ansprechpartner: 
 
Name, Anschrift:  …………….…………………………………………………………… 

Telefonnummer:  ……………………………….……………………………….........…. 

E-Mail:  …….……….………………………………….…………….……….. 
 

 
 
Bitte Rückgabe bis spätestens 28. April 2024 an 
 
Gemeinde Westerheim, Frau Celia Walter, Kirchenplatz 16, 72589 Westerheim 
walter@westerheim.de 
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Öffnungszeiten Alb-Bad 

Westerheim 
 
 

Montag   Schwimmkurse 
Dienstag   15:00 – 17:45 
Mittwoch  06:00 – 08:00 Frühschwimmen 
   15:00 – 20:30 Uhr 
Donnerstag   14:00 – 15.00 Uhr Damenbad 
   15:00 – 20:30 Uhr Warmbadetag (30°) 
   15:00 – 18:00 Uhr Eltern / Kind mit Spielgeräten 
Freitag  15:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  14:00 – 20:00 Uhr Jugendliche mit Spielgeräten 
Sonntag  08:00 – 17:00 Uhr 

 
 

In allen Schulferien von Baden-Württemberg ist das Hallenbad von Dienstag 
bis Freitag ab 14:00 Uhr bis 20:30 Uhr geöffnet. Mit Ausnahme der 
Sommerferien: 

 
Dienstag – Samstag   ab 13:00 Uhr geöffnet 
Sonntag     bis 18:00 Uhr geöffnet 
 

 
 
Sauna 
Der Saunabesuch beinhaltet den Zugang in das Hallenbad. Für die 
Inbetriebnahme der Sauna ist für einen Tag eine Mindestanzahl von sechs 
Saunagästen erforderlich. 
Hierzu ist eine Voranmeldung vorgesehen. 
 
 
 
 
Verkauf von Jahres- und Halbjahreskarten 

 
Mittwochs von 06:00 Uhr bis 08:00 Uhr, 
donnerstags von 20:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
oder auch per E-Mail albbad-westerheim@gmx.de 
Telefonisch unter 07333 5620.  
 
 
 

 
 Einzelkarte Zehnerkarte Jahreskarte Halbjahreskarte 

Erwachsene   6,00 €   54,00 € 300,00 € 160,00 € 
Ermäßigte Gebühr*   3,00 €   27,00 € 150,00 €   85,00 € 
Familienkarte 17,00 €  430,00 € 225,00 € 
Sauna 12,00 € 108,00 €   

 
  

*Kinder und Jugendliche von 4 – 18 Jahren, 
Schüler, Studenten, Behinderte mit einem 
Behinderungsgrad von 50% und mehr. 

 
 
  

 
Backtermine April 2024

 
Nächste Backtermine für das öffentliche Backhaus, Obere 
Gasse 2, 72589 Westerheim:
05. und 06. April
12. und 13. April
26. und 27. April
Termine können Sie unter Tel. 6914 vereinbaren.

Veröffentlichung von Jubiläen/Altersjubilaren
Änderung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen:
Aufgrund von mittlerweile eingetretenen Verschärfungen des Datenschutzrechts dürfen wir keine Jubilare ohne ausdrückliche schrift-
liche Zustimmung der Bürger/innen veröffentlichen. Dies betrifft die Mitteilungen über Hochzeitsjubiläen (50, 60, 65 Jahr) sowie 
Geburtstagsjubiläen (70., 75., 80., 85, 90., 95., 100., 101. usw. Geburtstag) in unserem Mitteilungsblatt und der Tagespresse (Schwä-
bische Zeitung und Südwest Presse).
Eine Veröffentlichung kann daher ab sofort nur noch erfolgen, sofern die Betroffenen dies ausdrücklich wünschen und eine vorherige 
schriftliche Einwilligung der Betroffenen bei der Gemeindeverwaltung Westerheim vorliegt.
Ihre Einwilligung müssen Sie nur einmalig erteilen, sie wird dann auch in den Folgejahren berücksichtigt.
Bitte beachten Sie, dass bei Ehejubiläen beide Ehepartner der Veröffentlichung zustimmen müssen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.
Gemeindeverwaltung Westerheim

Veröffentlichung von Jubiläen/Altersjubilaren 
 
Änderung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen:  
 
Aufgrund von mittlerweile eingetretenen Verschärfungen des 
Datenschutzrechts dürfen wir keine Jubilare ohne ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung der Bürger/innen veröffentlichen. Dies 
betrifft die Mitteilungen über Hochzeitsjubiläen (50, 60, 65 Jahr) 
sowie Geburtstagsjubiläen (70., 75., 80., 85, 90., 95., 100., 101. usw. Geburtstag) in 
unserem Mitteilungsblatt und der Tagespresse 
(Schwäbische Zeitung und Südwest Presse). 
 
Eine Veröffentlichung kann daher ab sofort nur noch erfolgen, 
sofern die Betroffenen dies ausdrücklich wünschen und eine 
vorherige schriftliche Einwilligung der Betroffenen bei der Gemeindeverwaltung 
Westerheim vorliegt. 
 
Ihre Einwilligung müssen Sie nur einmalig erteilen, sie wird dann 
auch in den Folgejahren berücksichtigt. 
Bitte beachten Sie, dass bei Ehejubiläen beide Ehepartner der 
Veröffentlichung zustimmen müssen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung. 
 
Gemeindeverwaltung Westerheim  
 
 
Ich stimme einer Veröffentlichung meines Hochzeits-/Geburtstagsjubiläums 
im Mitteilungsblatt Westerheim sowie in der Schwäbischen Zeitung und Südwest 
Presse ausdrücklich zu. 
 
Vorname, Nachname: _____________________________________ 
 
Geburtsdatum: ____________ . ___________ . _________________ 
 
Straße: __________________________________________________ 
 
 
 
_________________________________________________________ 
Westerheim, den        Unterschrift 
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Vorlesestunde im Albbad Westerheim
Am Donnerstag, den 28. März 2024, lud die Gemeindebücherei 
Westerheim zu einer Vorlesestunde ins "Albbad Westerheim" ein. 
Dort las Heike Zeh den Kindern die Ostergeschichte "Henri und 
Henrietta – Die Eier sind weg" vor. Die Geschichte handelte von 
Eiern die plötzlich verschwunden waren. Das Schwein und der 
Hahn machten sich daraufhin auf den Weg, um die Eier zu suchen.

 
Nach der Vorlesestunde durften die Kinder noch nach Osterüber-
raschungen suchen.
Einige von ihnen nutzten anschließend die Gelegenheit, das 
Schwimmbad gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern oder älte-
ren Geschwistern zu besuchen.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.00-18.30 Uhr, Donnerstag: 15.00-18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30- 12.00 Uhr
Das Bücherei-Team

 
Im Februar 2024 wurde folgender Gegenstand gefunden 
und im Fundamt abgegeben:
- airpods (Bücherei)

Im März 2024 wurden folgende Gegenstände gefunden und 
im Fundamt abgegeben:
- Filztasche grau (Hofladen)
- schwarze Mütze (Veilchenweg)
- dunkelblaue Brille (Gehweg Wiesensteiger Straße)
- Schlüssel (Albhalle)

Im April wurde folgende Gegenstände gefunden und im 
Fundamt abgegeben:
- Mäppchen mit 2 Gottesmutter Medaillen
- Handy

Des Weiteren befinden sich mehrere Fundsachen aus der Vergan-
genheit (Brillen, Geldbörsen, Schlüssel, Handys, Taschen usw.) 
im Fundamt zur Abholung bereit.
Sollten Ihnen die Fundsachen gehören, können Sie sich gerne im 
Fundbüro bei Frau Weiß telefonisch unter der Rufnummer 07333 
9666-26 melden.
Mit dem Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes 
bei der Gemeindeverwaltung Westerheim, erwirbt der Finder das 
Eigentum an der Sache. Er kann die Fundsache bei der Gemein-
deverwaltung abholen.

 
Burg, Bäckerei und Barrierefreiheit
LEADER-Beirat beschließt die Unterstützung von 12 Projek-
ten mit 671.000 Euro Förder-geldern. Davon profitieren dörf-
liche, soziale und wirtschaftliche Vorhaben.
Seit 2015 unterstützt die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb re-
gionale Akteure bei der Umsetzung ihrer Projekte mit finanziellen 
Zuschüssen. Ziel dabei ist, einen Beitrag zur Weiterentwicklung 
der Region zu leisten. Mit Hilfe des europäischen LEADER-Pro-
gramms sollen Lösungen für gesellschaftliche Herausforderun-
gen – in Form von Projekten – angeboten werden. Der Beirat der 
LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb tagte in diesem Jahr zum 
ersten Mal zur Auswahl von LEADER-Projekten. In der Sitzung am 
21. März 2024 im Inklusiven Zollhaus in Münsingen-Bichishausen 
wurden 12 Projekte für eine Förderung ausgewählt. Zusammen 
erhalten diese mehr als 456.200 Euro EU-Gelder sowie 214.800 
Euro Landesmittel. Davon profitieren Vorhaben, die zur Stärkung, 
zum Ausbau oder zur Weiterentwicklung von dörflichen, sozialen 
und wirtschaftlichen Strukturen beitragen.

    

   

 

1 

PRESSEMITTEILUNG        27. März 2024 
 

Burg, Bäckerei und Barrierefreiheit 
LEADER-Beirat beschließt die Unterstützung von 12 Projekten mit 671.000 Euro Förder-
geldern. Davon profitieren dörfliche, soziale und wirtschaftliche Vorhaben. 
 

Mitglieder des Beirats der LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb freuen sich zusammen mit dem Vorsitzenden Land-
rat Dr. Ulrich Fiedler (rechts oben) und dem Regionalmanagement auf die Auswahl neuer Projekte 

Foto: LEADER Mittlere Alb 

 

Seit 2015 unterstützt die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb regionale Akteure bei der Um-
setzung ihrer Projekte mit finanziellen Zuschüssen. Ziel dabei ist, einen Beitrag zur Weiterent-
wicklung der Region zu leisten. Mit Hilfe des europäischen LEADER-Programms sollen Lö-
sungen für gesellschaftliche Herausforderungen – in Form von Projekten – angeboten werden. 
Der Beirat der LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb tagte in diesem Jahr zum ersten Mal zur 
Auswahl von LEADER-Projekten. In der Sitzung am 21. März 2024 im Inklusiven Zollhaus in 
Münsingen-Bichishausen wurden 12 Projekte für eine Förderung ausgewählt. Zusammen er-
halten diese mehr als 456.200 Euro EU-Gelder sowie 214.800 Euro Landesmittel. Davon pro-
fitieren Vorhaben, die zur Stärkung, zum Ausbau oder zur Weiterentwicklung von dörflichen, 
sozialen und wirtschaftlichen Strukturen beitragen.  

Mitglieder des Beirats der LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb freu-
en sich zusammen mit dem Vorsitzenden Land-rat Dr. Ulrich Fiedler 
(rechts oben) und dem Regionalmanagement auf die Auswahl neuer 
Projekte � Foto: LEADER Mittlere Alb

Abfuhrtermin Blaue Tonne
Leerung der blauen Tonne am Freitag, 05.04.2024
Ab 06:00 Uhr soll die Tonne am Straßenrand bereitstehen.
Kontakt:
Gebr. Braig GmbH & Co. KG, Peter-und Paul-Weg 46 in 89584 
Ehingen-Berkach
Tel. 07391 / 7703-0, info@braig-ehingen.de

Serviceanfragen und Reklamationen von Abfall
Gelber Sack
Ab dem Kalenderjahr 2024 ist das Unternehmen Veolia Um-
weltservice Süd GmbH & Co. KG für das Einsammeln der 
Leichtverpackungen zuständig. Bei Fragen oder Anregungen 
wenden Sie sich bitte telefonisch unter 0800 / 0785600 oder 

per E-Mail an de-ves-info-ulm@veolia.com
Blaue Tonne
Fragen oder Anregungen bezüglich der 
Blauen Tonne richten Sie bitte an die Firma 
Gebr. Braig GmbH & Co. KG über die Telefonnummer 07391 / 
7703-0 oder per E-Mail an info@braig-ehingen.de

Restmüll- und Biotonne
Fragen oder Anregungen richten Sie bitte an die Abfallwirt-
schaft, Alb-Donau-Kreis unter 0731 / 185-3333 oder per E-Mail 
an kundenservice@aw-adk.de

Wertstoffhof und Grüngutsammelplatz
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
samstags: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
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Eines der ausgewählten Projekte ist „Die Burg“. Ein Verein möchte 
verhindern, dass die Reste der Burg Hohengenkingen in Sonnen-
bühl durch Zerfall vollends der Vergessenheit anheimfallen. Zum In-
halt des Projekts gehören eine Geländebegehung, eine Bestands-
aufnahme der Burganlage sowie die Restaurierung der Mauerreste. 
Begleitend soll ein transparenter Dialog zwischen Interessierten 
aus der Region, den Projektverantwortlichen und externen Wissen-
schaftlern stattfinden. Die Burg kann modellhaft zum Scharnier zwi-
schen Wissenschaft in der Region sowie Bildung und Vermittlung 
von Wissenschaft werden. Die Ergebnisse des Projekts werden auf 
einer Webseite dargestellt und dadurch erlebbar gemacht.
Ein weiteres Projekt ist die „Digitale Bäckerei“. Ein Unternehmen 
in der Region möchte künftig den Einkauf per App anbieten. Damit 
können Backwaren auch von zu Hause ausgewählt und bezahlt 
werden. Lediglich die Abholung erfolgt im Ladengeschäft. Das Ver-
kaufspersonal richtet die Waren her, bevor der Kunde im Laden 
ist und wenn es der Betriebsablauf zulässt. Dadurch werden die 
Wartezeiten vor der Theke wie auch der Stress hinter der Theke 
reduziert. Mit dem Projekt stellt sich das Unternehmen zukunfts-
fähig auf. Die betriebliche Weiterentwicklung stärkt die regionale 
Wertschöpfung und durch die Digitalisierung im Verkauf wird das 
Dienstleistungsangebot in der Region verbessert.
Auch das Projekt „Inklusiver Spielplatz“ der Stadt Bad Urach wurde 
ausgewählt. Der Spielplatz ‚Ostendstraße‘ soll unter dem Aspekt 
Inklusion sowie zum Leitthema Wasser neugestaltet werden. Ge-
plant sind unter anderem ein Wellensteg mit Balancieranlage, ein 
Sandspielbereich inkl. unterfahrbarer Sandbaustelle, ein Spielzaun 
mit haptischen Elementen und integrierter Kreidemaltafel, ein Rut-
schenturm, eine Nestschaukel und Sitzgelegenheiten. Die Haupt-
spielgeräte werden barrierefrei erschlossen. Der Spielplatz wird 
verschiedene Sinneserfahrungen ermöglichen und motorische He-
rausforderungen in unterschiedlichen Abstufungen bereithalten. Es 
werden Aktions- wie auch Rückzugsbereiche entstehen.
Neben diesen 3 Projekten werden 9 weitere mit LEADER-Förder-
geldern unterstützt. Dazu gehören ein transnationales Kulturprojekt 
in Form einer Konzertperformance zusammen mit Künstlern aus 
Österreich, die Schaffung eines Dorfplatzes als Begegnungs-/Ver-
weilmöglichkeit für Jung und Alt in Burladingen-Killer, die Weiterent-
wicklung eines bestehenden Spielplatzes in Sonnenbühl-Erpfingen 
zum inklusiven Generationen-Spielplatz, die Modernisierung der 
Ausstellungsräume im Peterstor-Museum in Zwiefalten sowie 5 pri-
vat-gewerbliche Vorhaben in den Kommunen Münsingen, Engstin-
gen und St. Johann. Diese privaten Projekte dienen insbesondere 
der Stärkung der sozial- und umweltgerechten Wirtschaft sowie 
der regionalen Wertschöpfung, zum Erhalt und zur Neuschaffung 
von Arbeitsplätzen und zur Sicherung wie auch Verbesserung der 
Grundversorgung. Zudem leisten einige einen Beitrag zu den Be-
reichen Klimaschutz und digitale Transformation.

Weitere LEADER-Projekte gesucht – 368.000 Euro EU-Gelder 
verfügbar
Wenn Sie von einer finanziellen Unterstützung durch LEADER pro-
fitieren wollen, dann reichen Sie vom 13. Mai bis 13. September 
2024 Ihre Projektidee beim Regionalmanagement in Münsingen 
ein. Für alle Anträge stehen 368.000 Euro EU-Mittel für die Pro-
jektförderung zur Verfügung. Voraussichtlich am 17. Oktober 2024 
wird der Beirat entscheiden, welche der eingereichten Anträge 
eine Förderung erhalten.

 

 
Osterfest 2024
Auch im Haus für Kinder war 
der Osterhase fleißig. Trotz 
des Regens versteckte er 
lauter Hühner in den jewei-
ligen Gruppen, gefüllt mit 
allerlei tollen Sachen, die die 
Kinder dann gesucht haben. 
Es gab in jeder Gruppe ein 
schönes Osterfrühstück und 
es wurden viele Lieder ge-
sungen und Spiele zum The-
ma Ostern gespielt.

Für Beiträge der Kirchen, Organisationen, Vereine usw. 
sind diese inhaltlich selbst verantwortlich.

 

 
Katholische Kirchengemeinde Christkönig Westerheim
Kirchenplatz 3, 72589 Westerheim
Telefon 07333-5412, Fax 07333-6224
E-Mail: christkoenig.westerheim@drs.de
Homepage: christkoenig-westerheim.drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin Karin Baumeister

2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
L 1: Apg 4,32-35; L 2: Joh 5,1-6; Ev: Joh 20,19-31

Samstag, 06. April
18.00 Uhr Vorabendmesse anlässlich des 65jährigen Priesterju-
biläums von Pfarrer M. Gekle
Sonntag, 07. April
10.30 Uhr Feier der Erstkommunion
Montag, 08. April
18.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder mit Segnung 
der Andachtsgegenstände
Dienstag, 09. April
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in der Marienburg
Mittwoch, 10. April
18.30 Uhr Messfeier (1. Jahrtag Hubert Kneer)
Donnerstag, 11. April
07.30 Uhr Schülermesse
19.30 Uhr Liturgieauschuss in der Marienburg

Ministranten Aufstellung
Sonntag, 07.04.: Hannes, Lenny, Jannik, Johannes
Montag, 08.04.: Theo, Ben K.
Mittwoch, 10.04.: Ben S., Hannes
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Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Sonntag, 07. April
09.00 Uhr Sonntagsmesse in Berghülen
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Laichingen
14.30 Uhr Rosenkranzgebet in Ennabeuren (Schönstattkapelle)
18.30 Uhr Festmesse Verkündigung des Herrn in Ennabeuren

Samstag, 06. April - 18.00 Uhr
65jähriges Priesterjubiläum von Herrn Pfarrer Gekle
Pfarrer Gekle darf zurückschauen auf ein erfülltes Priesterleben 
und möchte seine Freude und Dankbarkeit darüber mit uns tei-
len. Mit dabei sein werden Pfarrer Dörflinger, Pfarrer Rampf und 
Pfarrer Stehle, die jeweils auf 60 Jahre, 50 Jahre und 40 Jahre 
Priestersein zurückblicken dürfen. Wir laden herzlich dazu ein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zum 
Gespräch mit den Jubilaren und zum Austausch untereinander.

Erstkommunionfeier 2024 Westerheim
Am Weißen Sonntag, 07. April, 10.30 Uhr dürfen 22 Kinder in 
unserer Christkönigskirche in Westerheim zum ersten Mal Je-
sus Christus im Sakrament der Eucharistie empfangen: Ramón 
Brosch, Marcel da Costa Häberle, Noah Glöckle, Luis Heiß, Lu-
kas Kneer, Noel Lamour, Caissy Manz, Angelie Manz, Mourice 
Manz, Sefina Mayer, Valentino Nigro, Elaine Rauschmaier, Felix 
Rauschmaier, Mailo Schmidt, Ida Staudenmayer, Lea Stehle, Lea 
Striebel, Zoé Walter, Jodok Weilke, Lina Wenninger, Katrin Wörner, 
Zoa Bašić (Böhringen).
Der Gottesdienst steht unter dem Leitwort: „Du gehst mit!“ Im 
Mittelpunkt steht dabei die Begegnung der beiden Jünger mit 
dem auferstandenen Jesus auf dem Weg nach Emmaus. Mit viel 
Engagement der Eltern wurden die Kinder auf den Festtag der 
Erstkommunion vorbereitet.
Wir empfehlen unsere Kinder dem Gebet der Gemeinde und 
danken allen, die für das Gelingen des Festes Sorge tragen. Am 
Montag, 08. April, 18.00 Uhr ist die Gemeinde eingeladen zum 
Dankgottesdienst. Wir feiern zudem das Hochfest „Verkündigung 
des Herrn“ nach, das wegen der Karwoche auf diesen Tag verlegt 
worden ist.

Seniorennachmittag am 16.04.2024 um 14.00 Uhr in der Ma-
rienburg
Ökumenische Veranstaltung mit der Kirchengemeinde Donnstetten
Liebe Senioren:innen aus Donnstetten und Westerheim und alle, 
die sich angesprochen fühlen, ganz herzlich möchten wir sie ein-
laden zu unserem alljährlichen gemeinsamen Nachmittag.
Am 16.04.2024 um 14:00 Uhr in der Marienburg Westerheim 
werden wir uns sprichwörtlich aus der Bibel unterhalten lassen 
mit dem Thema: Redensarten aus Bibel und Religion.
"Wie Schuppen von den Augen" fällt es einem, wenn Dr. Oliver 
Schütz Sprichwörter erklärt.
Viele Redensarten stammen aus der Heiligen Schrift und der 
christlichen Tradition.
Der Theologe und Historiker spricht unterhaltsam und spannend 
über ihre Bedeutung.
Referent: Dr. Oliver Schütz, Theologe und Historiker, Leiter der 
„keb“ Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau
Wir freuen uns auf sie und einen gemütlichen, unterhaltsamen 
Nachmittag.
Das Team der Seniorenarbeit

Seniorennachmittag am 16.04.2024 um 14.00 Uhr in der Ma-
rienburg
Ökumenische Veranstaltung mit der Kirchengemeinde Donnstetten

Wir sammeln wieder Altkleider für Burundi
Für das Gesundheitszentrum „Nouvelle Esperan-
ce“ in Burundi bitten wir dieses Jahr wieder um 
die Abgabe von gut erhaltener Altkleidung und 
Bettwäsche sowie auch gut erhaltene Schuhe. Sie 
können die Altkleider bzw. die Bettwäsche und 
Schuhe in Sammelsäcken oder Kartons in der Garage beim Ge-
meindezentrum „Marienburg“ (neben dem Kindergarten „Arche 
Noach“) zu folgenden Zeiten anliefern:

Freitag 19. April 2024 von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag 20. April 2024 von 9.00 Uhr - 14.00 Uhr
Pater Dr. Ludwig Peschen von „Nouvelle Esperance“, hat uns 
hierzu folgendes mitgeteilt.
Gute und gebrauchte Kleidung ist keineswegs eine „Konkurrenz“ 
zu einheimischer Kleidung, weil es einfach keine lokale Textilin-
dustrie gibt. Das Einzige, was in Burundi durch lokale Baumwol-
le produziert wird, ist der Stoff für Schul- und Militäruniformen. 
Genau diese Stoffe für Schuluniformen werden dann auch durch 
ehemalige Patientinnen verarbeitet, die bei uns das Nähen gelernt 
und zum Abschluss ihrer Ausbildung mit einer Nähmaschine aus-
gerüstet worden sind. Also gute und gebrauchte Kleidung hilft uns 
wirklich weiter. Heute schon ein „Dankeschön“ für diese Aktion.
Die Altkleider kommen über die Sammelzentrale „Aktion Hoff-
nung“ in Laupheim dann in einem großen Container nach Bu-
jumbura / Burundi und werden dort an „Nouvelle Esperance“ 
ausgeliefert. Bitte unterstützen Sie uns und sammeln Sie ihre gut 
erhaltenen Altkleider oder auch gut erhaltene Bettwäsche. Wir 
wissen um die Not der Menschen in Burundi und danken Ihnen 
heute schon für Ihre Mithilfe.
Der Missionsausschuss

Herzliche Einladung zum 
Inspirations- und Begeg-
nungstag
Samstag, 20. April 2024
Die Seelsorgeeinheit Lai-
chinger Alb lädt alle Inter-
essierten ein.
Glaube hat Zukunft!
Dieses Motto kann ermutigen, aber auch provozieren und Wider-
spruch hervorrufen.
Pro und kontra hängen wesentlich davon ab, ob Glaube und Kir-
che lebendig, als begegnungsstark und lebenstragend erfahren 
werden.
Mit einem Inspirations- und Begegnungstag für Gremien, Grup-
pen und Interessierte möchten wir mit der WeG-Initiative aus Val-
lendar ermutigende Erfahrungen vermitteln.
Es wird erklärt, wie es zu den gegenwärtigen kirchlichen Ver-
änderungsprozessen kommen konnte. Es wird Impulse für den 
persönlichen Glauben eines Einzelnen, die pastorale Arbeit von 
Gemeinden, Gruppen und Gremien geben.
Inhaltlich begleitet uns die Geschichte der Emmaus-Jünger. Der 
Glaubens- und Entwicklungsprozess der Jünger führt uns in die 
Auseinandersetzung mit unserem eigenen Suchen und Glauben 
sowie in einen intensiven Austausch miteinander.
Veranstaltet wird der Tag von einem Team der WeG-Initiative 
„Glaube hat Zukunft“
(Vinzenz-Pallotti-University)
Samstag, 20. April 2024 im katholischen Gemeindesaal in Lai-
chingen, unterhalb der Kirche
Einlass 9.30 Uhr, Stehcafé
Beginn 10.00 Uhr
Ende gegen 16.30 Uhr
Für die Verpflegung ist gesorgt.
Bitte melden Sie sich in Pfarrbüros in Laichingen oder Westerheim 
an, da wir eine begrenzte Teilnehmerzahl haben.
Pfarrbüro Laichingen, Telefon 07333 6800 E-Mail: mariakoenigin.
laichingen@drs.de
Pfarrbüro Westerheim, Telefon 07333 5412 E-Mail: christkoenig.
westerheim@drs.de
Elternabend für eine entspannte Familienzeit und einen acht-
samen Umgang in der Familie – Expertinnen informieren und 
geben Tipps
Zahlreiche Studien zeigen, dass Kinder, die es gelernt haben, sich 
bewusst zu entspannen und achtsam zu sein, nicht nur gesünder 
und leistungsfähiger, sondern auch zufriedener und ausgegliche-
ner sind.
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Die Katholische Kirchengemeinde Maria Königin lädt am 
Donnerstag, 18. April, um 19 Uhr in die Stadtbücherei in Lai-
chingen zu einem Abend für Eltern mit Kindern von null bis zehn 
Jahren ein.
Expertinnen Susanne Kobel und Olivia Wartha vermitteln Tipps und 
Tricks, wie man die Familienzeit stressfrei und entspannt gestalten 
und einen achtsamen und respektvollen Umgang erleben kann. 
Eltern erhalten konkrete Ideen und Umsetzungsmöglichkeiten, um 
den Eltern-Kind-Alltag zufriedener, entspannter, lustiger, liebevoller 
und bunter zu gestalten und das Miteinander zu fördern.
Schon ab dem frühsten Lebensalter ist die bewusste Integration von 
Entspannung und Achtsamkeit sinnvoll und wichtig. Kinder, die viel 
Entspannung, z. B. in Form von kleinen Massagen, Streicheleinheiten 
oder einem strukturierten Alltag mit vielen wiederkehrenden Routinen 
und Ritualen erleben, sind ruhiger und ausgeglichener als andere Kin-
der, sind sich die Expertinnen sicher.
Neben der Entspannung ist eine aktive Freizeitgestaltung im Kindes-
alter nicht nur für die körperliche Entwicklung, sondern auch für die 
Ausbildung sozialer Kompetenzen, wichtig. Immer mehr Kinder ver-
bringen ihre Freizeit allerdings mit der Nutzung von Bildschirmmedien.
Deshalb setzt sich das Gesundheitsförderprogramm „Komm 
mit in das gesunde Boot“ für eine aktive Freizeitgestaltung von 
Kindern ein und bietet für Eltern und Kinder zahlreiche Hand-
lungsalternativen für eine kindgerechte, bewegungsreiche und 
medienarme Freizeitgestaltung an.
PD Dr. Susanne Kobel und Dr. Olivia Wartha arbeiten als Ge-
sundheitswissenschaftlerinnen an der Universität Ulm. Sie sind 
Ratgeberautorinnen und Expertinnen für mentale Gesundheit, Re-
silienz, Entspannung und Prävention. Sie halten seit vielen Jahren 
gemeinsam Fortbildungen und Workshops für Eltern.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenlos.
Zu unserer FERIENWOCHE FÜR MÄDCHEN VON 9 BIS 15 JAH-
REN laden wir Dich ganz herzlich ein! Mit Dir und vielen anderen 
Mädchen wollen wir spannende Tage erleben!
Das erwartet Dich: Eine tolle Gemeinschaft, Kreativangebote, 
neue Freundinnen, Spiele, Tanz und Spaß, Zeit für Jesus und 
Maria, viele Überraschungen!
Wann: 19. - 23. August 2024
Wo: Schwarzhornhaus in 73550 Waldstetten
Anmeldung und Informationen bei: Marianka Rehm, 01638795714, 
abteilung.schwarzhorn@web.de
Kosten: 195 €
Flyer liegen in der Kirche zum Mitnehmen aus.
Wir freuen uns auf DICH!
Miriam Gaus, Mia Müller, Ines Baumann, Leoba Rehm, Marianka 
Rehm und das ganze Team der Schönstatt MJF, Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, Abteilung Schwarzhorn

 
Donnerstag, 4. April
14.30 – 17.15 Uhr Kinderbibeltage in Böhringen
Freitag, 5. April
14.30 – 17.15 Uhr Kinderbibeltage in Böhringen
Samstag, 6. April
14.30 – 17.15 Uhr Kinderbibeltage in Böhringen
Sonntag, 7. April – Quasimodogeniti
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiederge-
boren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten. 1. Petrus 1,3

Donnstetten: 9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Präd. Ingrid Rauscher)
Westerheim: 11.00 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezent-
rum (Präd. Ingrid Rauscher)
Opfer: für die eigene Gemeinde
Böhringen: 10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Kinder-
bibeltage (Turnhalle)

Dienstag, 9. April
19.30 Uhr Chörle-Probe im GZ We
Mittwoch, 10. April
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Tausendwusler“ im GH Do

Kinderbibelwoche Römerstein
Herzliche Einladung an alle Kinder von der Vorschule bis zur 7. 
Klasse zur Zirkus-Kinderbibelwoche mit Bettina Braun von der 
christlichen Zirkusschule von "Kirche unterwegs". Vom 03. - 06. 
April 2024 (jeweils von 14.30 - 17.15 Uhr) haben die Kinder im 
Böhringer Gemeindehaus die Möglichkeit, verschiedene Diszip-
linen auszuprobieren, Begabungen zu entdecken und dabei Ge-
meinschaft in Gottes Gegenwart zu erleben. Zum Abschlussgot-
tesdienst mit großer Zirkusvorstellung am Sonntag, 07. April, um 
10.00 Uhr in der Turnhalle Böhringen sind alle herzlich eingeladen!
Bitte geben Sie Ihrem Kind während der KiBiWo einen Zettel mit 
Ihren Kontaktdaten für eventuelle Notfälle mit.

Kinderkirche in Donnstetten
Die Kinderkirche wird im April auf den 2. Sonntag verschoben, da 
am 7.4. Abschlussgottesdienst der Kinderbibelwoche ist. Die Kin-
derkirche in Donnstetten ist somit am 14. April im Gemeindehaus.

Ökumenischer Seniorennachmittag in der Marienburg
Liebe Senioren aus Donnstetten und Westerheim und alle, die 
sich angesprochen fühlen,
ganz herzlich möchten wir sie einladen zu unserem alljährlichen 
gemeinsamen Nachmittag.

Am 16.04.2024 um 14:00 Uhr in der Marienburg Westerheim 
werden wir uns sprichwörtlich aus der Bibel unterhalten lassen 
mit dem Thema: Redensarten aus Bibel und Religion.
"Wie Schuppen von den Augen" fällt es einem, wenn Dr. Oliver 
Schütz Sprichwörter erklärt. Viele Redensarten stammen aus der 
Heiligen Schrift und der christlichen Tradition. Der Theologe und 
Historiker spricht unterhaltsam und spannend über ihre Bedeutung.
Referent: Dr. Oliver Schütz, Theologe und Historiker, Leiter der „keb“
Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau
Wir freuen uns auf Sie und einen gemütlichen, unterhaltsamen 
Nachmittag.
Das Team der Seniorenarbeit
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist um 13.30 Uhr 
am Pfarrhaus Donnstetten.

Dankeschönfest
Am Freitag, 12. April möchten wir alle haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde zu einem Dankeschönfest 
einladen als Anerkennung für Euer Engagement. Der Abend be-
ginnt um 18.30 Uhr im Gemeindehaus in Donnstetten. Für das 
leibliche Wohl sorgen Erika und Manfred Schmutz, für Unterhal-
tung Liedermacher und Kabarettist Martin Betz.
Gerne darf ein Salat oder Nachtisch mitgebracht werden. (Viel-
leicht ein kurzer Hinweis bei der Anmeldung zur besseren Pla-
nung. Danke!)
Wir bitten um Anmeldung bis zum 5. April im Pfarramt (Tel. 07382-
686 oder pfarramt.donnstetten-westerheim@elkw.de).
Der Kirchengemeinderat
PS: Sollten wir aus Versehen jemanden vergessen haben anzu-
schreiben, dürft ihr euch trotzdem angesprochen fühlen! Ihr seid 
herzlich willkommen!

Taufsonntage
In den kommenden Monaten bieten wir feste Taufsonntage an, an 
denen Pfarrerin Holder gerne Ihre Kinder tauft:
21.04.: Donnstetten 9.30 Uhr und Westerheim 11.00 Uhr
26.05.: Westerheim 9.30 Uhr und Donnstetten 11.00 Uhr
07.07. (statt 23.06.): Donnstetten 9.30 Uhr und Westerheim 11.00 Uhr
11.08.: Donnstetten 9.30 Uhr und Westerheim 11.00 Uhr
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Pfarramt auf.

So erreichen Sie uns: 
Pfarrerin C. Holder, Tel. (07382) 73 47, E-Mail: Cornelia.Holder@elkw.de
Evang. Pfarramt Donnstetten-Westerheim
Westerheimer Str. 3, 72587 Donnstetten
Tel. (07382) 6 86, pfarramt.donnstetten-westerheim@elkw.de
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Öffnungszeiten Pfarramt:
Pfarramtssekretärin Stefanie Rommel:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: stefanie.rommel@elkw.de

Kirchenpflegerin Carola Stärr:
Dienstag und Mittwoch 13.30 – 17.30 Uhr
E-Mail: carola.staerr@elkw.de

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Pfarrerin Cornelia Holder und der Kirchengemeinderat

 

 
Kartonpressen am Mittwoch, 10.04.2024 um 18:30 Uhr
Treffpunkt am Feuerwehrgerätehaus.

Übung LA Gruppe 2 am Freitag, 05.04.2024 um 19:30 Uhr

 

 
Herzliche Einladung 
Die Piccolinis und PiccUps sowie die Jugend-Theatergruppe 
Bühnenrocker möchten euch zur ersten Open Stage für Kinder 
und Jugendliche in Westerheim einladen:
Am Sonntag, 14. April 2024 um 17 Uhr wird die Bühne des Sän-
gerheims zur Open Stage für Beiträge jeglicher Art. Wir erwarten 
die unterschiedlichsten Talente und freuen uns über viele Gäste!
Viele Grüße Piccolini, PiccUps und Bühnenrocker

 
Danke Osterkonzert
Wir sagen DANKE! Danke an alle, die zum Gelingen unseres tra-
ditionellen Osterkonzertes beigetragen haben.
Ein musikalisches Highlight war die Aufführung von „The Ghost 
Ship“, bei dem wir Sie durch die Kabinen des berühmten Geis-
terschiffs führen durften. Ein besonderer Dank geht an unsere 
Dirigenten Martin Kneer und Ulrich Allgaier für die musikalische 
Leitung am Konzertabend und für die Probearbeit im Vorfeld so-
wie an alle Musikanten, Solisten und Sänger.
Dankeschön an unser Sound- und Technikteam, an die Musikan-
tenfrauen für die tolle Deko, an die Helfer vom Ausschank und 
natürlich an alle Konzertbesucher aus nah und fern.
Wir gratulieren den Geehrten Eric Rehm, Sophie Rehm, Miriam 
Gaus und Leoba Rehm für 10 Jahre aktive Tätigkeit. Außerdem 
gratulieren wir Stefanie Pöhler, Stefanie Stocker, Daniela Steh-
le, Sonja Büdinger, Jochen Walter, Silke Geiwiz, Martina Stehle, 
Corinna Stehle, Winfried Baumeister und Achim Knupfer für 30 
Jahre aktive Tätigkeit. Vielen Dank für Euer Einbringen, Euer En-
gagement und für Eure Loyalität in all den Jahren!
Mit „Auf zu neuen Ufern“ verabschieden wir uns von unserem Di-
rigenten Ulrich Allgaier, der von uns mit der ersten silbernen MKW 
Fördernadel geehrt wurde. VIELEN DANK Uli für die vergangenen 
12 Jahre, tolle Konzerte, unzählige Auftritte sowie für Deinen Ein-
satz und Dein Engagement! Wir wünschen Dir viel Gesundheit 
und alles Gute für die Zukunft!
Eure Musikkapelle Westerheim e. V.
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Gesundheitswandern am Freitag 05.04.2024, 14.15 Uhr
Gesundheitswandern macht Spaß, tut gut und ist gesund. 
Regelmäßige Bewegung draußen im Wandel der Jahreszeiten 
stärkt das Immunsystem. Übungen an schönen Orten mobilisie-
ren und stärken Ausdauer und Balance.
Komm einfach mal mit und tue für dich und deine Gesundheit was 
Gutes. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Mal reinschnuppern ist 
kostenlos, ich freue mich auf dich.
Gesundheitswandern ist jeden Freitag um 14.15 Uhr. Treff-
punkt Parkplatz Schopf beim Rathaus. Von dort fahren wir ge-
meinsam zum Startpunkt. Wir sind dann ca. 2 Stunden unterwegs.
Nähere Auskunft und Anmeldung bei Gesundheitswander-
führerin Ute Rehm Tel.: 07333/4767 oder persönliche Whats 
App Nachricht.
Mittwochswanderung 17.04.2024, 13.30 Uhr
Küchenschellen auf dem Hochsträß
Lust zu wandern?
Wir laden herzlich ein zu unserer Mittwochswanderung auf dem 
Hochsträß. Gemeinsam mit unseren Wanderfreunden aus Sup-
pingen und gerne auch weiteren Gästen
machen wir uns auf den Weg die wunderschönen Küchenschel-
len, auch Kuhschellen genannt, zu entdecken. Wir wandern in 
einem leichten Auf und Ab durch Wald und Flur und über eine 
schöne Heide . Ausserdem erwarten uns wunderschöne Aussich-
ten. Eine gemütliche Abschlusseinkehr ist geplant.
Tourdaten: etwa 7 km und insgesamt gut 100 HM. Gute Flur-Wald 
und Wiesenwege. Teilnahme auf eigene Gefahr.
Treffpunkt für die Westerheimer: 13.30 Uhr Parkplatz Albhalle, 
wir fahren gemeinsam nach Suppingen.
Treffpunkt für die Suppinger: 13.45 Uhr Kornberghalle Suppin-
gen. Ab dort gemeinsame Weiterfahrt nach Beiningen.
Wanderführer Franz und Ute Rehm.

 
Jahreshauptversammlung am 12.04.2024
Satzungsgemäß geben wir bekannt, dass am Freitag, den 
12.04.2024 die Jahreshauptversammlung des Tennisclub Wester-
heim e.V. stattfindet. Beginn ist um 19:00 Uhr im Gasthaus Rössle.
Schriftliche Anträge sind bis Mittwoch, den 10.04.24 beim 1. Vor-
sitzenden Carsten Mintus einzureichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Sportwart
4. Bericht Jugendwart
5. Bericht Breitensportwart / Freizeitspieler
6. Kassenbericht
7. Kassenrevision
8. Entlastung
9. Wahlen
10. Update Projekt Zukunft TCW
11. Verschiedenes
Die Versammlung ist lt. Satzung mit den Stimmen der Anwesen-
den beschlussfähig.
Die TCW Vorstandschaft

 
UBL nominiert ihre Kandidaten
An der Nominierungsveranstaltung der 
Unabhängigen Bürgerliste Westerheim 
- UBL- am Sonntag 24.3.2024 wurden 
im Gasthof Adler die Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 vor-
gestellt und gekürt. Wir freuen uns, dass sich fünf Kandidaten 
und eine Kandidatin für dieses wichtige Ehrenamt bei der UBL 
engagieren wollen.
Unter der Leitung von Wilma Rauschmaier wurde die Nominierung 
nach klaren Vorgaben durchgeführt. Unterstützung bekam sie 
von den aktuellen Gemeinderäten Anna Staudenmayer, Wolfram 
Meyer, Ingo Hiller und Richard Tritschler. Letzterer ist der einzige 
Gemeinderat, der sich erneut dem Votum stellt.

 
Unter den Augen einiger Sympathisanten wurde das Nominie-
rungs-Prozedere durchgeführt und dokumentiert. Den Mumm und 
das Engagement sich der Wahl zu stellen, haben Monika Priel, 
Ulrich „Uli“ Baumeister, Oliver Schulz, Jan Honold, Fabian Frank, 
Alexander Uhlmann und Richard Tritschler.
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Dankbar ist Tritschler, dass sich die sechs Westerheimer Gemein-
demitglieder bereit erklärt haben, sich für die Belange der Wes-
terheimer Bürgerinnen und Bürger einzusetzen. Mit der UBL Liste 
stellt sich ein kleineres, verjüngtes Team zur Wahl. Natürlich hoffen 
wir, dass sie ihre 12 Stimmen auf die UBL Kandidaten verteilen. 
Und hier auch der Aufruf: Wahlrecht ist auch Wahlpflicht!

 
 

 
Die nächsten Fußballspiele

 
Westerheim II setzt sich souverän durch
Kreisliga B1
SG Machtolsheim/Merklingen - SV Westerheim II 0:4
(Mika) In einem aufregenden Fußballspiel zwischen dem SV 
Machtolsheim und dem SV Westerheim behielt letzterer die 
Oberhand und sicherte sich einen überzeugenden 4:0-Sieg. Von 
Anfang an dominierte Westerheim das Spielgeschehen und ließ 
Machtolsheim/Merklingen nur wenig Raum zur Entfaltung.
Das erste Tor des Spiels fiel bereits in der 13. Minute, als Felix 
Hummel mit einem präzisen Schuss das Netz des Gegners zum 
Beben brachte. Die Führung wurde in der 24. Minute weiter aus-
gebaut, als Max Göser das zweite Tor für Westerheim erzielte und 
den Druck auf Machtolsheim erhöhte.
Die Aufgabe für Machtolsheim wurde nicht einfacher, als sie kurz 
vor der Halbzeit eine Gelb-Rote Karte hinnehmen mussten, was 
ihre ohnehin schwierige Lage weiter verschärfte. Mit einem Spie-
ler weniger auf dem Feld kämpfte Machtolsheim in der zweiten 
Halbzeit weiter, aber Westerheim ließ nicht locker.
In der 70. Minute entschied sich Westerheim für einen Wechsel, 
um die frischen Kräfte ins Spiel zu bringen und den Vorsprung 
weiter auszubauen. Dies zahlte sich aus, als Kris Hasebrink in der 
87. Minute das vierte und letzte Tor des Spiels erzielte, womit der 
Sieg für Westerheim endgültig besiegelt wurde.
Am Ende behielt der SV Westerheim die Oberhand und sicherte 
sich einen verdienten 4:0-Sieg gegen den SV Machtolsheim. Die-
se Leistung wird zweifellos das Selbstvertrauen von Westerheim 
stärken, während Machtolsheim nach Antworten sucht, um in den 
nächsten Spielen wieder auf Kurs zu kommen.

Nächstes Spiel Bezirkspokal

 
SVW beschenkt sich an Ostern mit neun Punkten
(ago) Am Ostersamstag begann für unsere Erste die wichtigste 
Woche des Jahres. Vier Spiele in acht Tagen sollten für die Saison 
richtungsweisend sein.
Die Schwarz-Roten begannen dann gegen den SV Amstetten 
auch gleich wie die Feuerwehr. Bereits in der ersten Minute ver-
zieht Chris Lehner nach einer schönen Flanke. Der Sekundenzei-
ger hatte noch keine zweite Umrundung geschafft als Timo Klein 
den Ball über das Gehäuse köpfte. Doch in der 5. Minute war es 
dann doch so weit. Der spielfreudige Timo Klein legte von der 
Torauslinie die Kugel klug zurück und Lukas Mohn vollstreckte aus 
kurzer Distanz eiskalt zum 1:0. Die Klinger-Schützlinge hielten den 
Druck weiter hoch. Nach 12 Minuten verfehlte Chris Lehner eine 
schöne Flanke von Thorsten Rieck nur um Zentimeter. Doch in der 
20. Minute lag das Leder bereits zum zweiten Mal im gegnerischen 
Gehäuse. Lukas Mohn flankte präzise in den Strafraum, Thorsten 
Rieck lies clever durch und der hinter ihm postierte Chris Lehner 
grätschte die Kugel über die Linie.
Die ansonsten harmlosen Amstetter hätten in der 27. Minute fast 
den Anschluss erzielt – ein Stürmer der Gäste schoss jedoch 
aus kurzer Distanz über das Tor. Drei Minuten später dann das 
3:0. Timo Klein flankte von rechts vor das Tor und Torjäger Rieck 
bugsierte das Spielgerät per Kopf in die Maschen.
Nach der Pause beseitigte Thorsten Rieck schnell alle Zweifel, wer 
an diesem Tag als Sieger den Platz verlassen würde. Nach einem 
schönen Zuspiel drehte er sich gekonnt um seinen Gegenspieler 
und vollendete mit einem Flachschuss ins rechte Toreck zum 4:0.
Den Schlusspunkt unter diese einseitige Partie setzte der ein-
gewechselte Florian Schneck. Als der Torhüter in der 65. Minute 
einen Ball nicht festhalten konnte, staubte er in bester Torjäger-
manier zum 5:0 ab. Am Schluss stand ein alles in allem verdienter 
Sieg der Hausherren fest, der auch in dieser Höhe verdient war.
Für den SVW spielten: Lukas Maute, Jannik Füller, Manuel Bau-
mann, Chris Lehner (39 Thomy Schulz), Yannick Wiume, Thorsten 
Rieck, Timo Klein (60. Max Göser), Niklas Füller, Lukas Rehm, 
Hannes Walter (60. Florian Schneck), Lukas Mohn
Westerheim II untermauert mit einem 3:1 Sieg den vierten 
Tabellenplatz
Gegen den Angstgegner, TSV Einsingen, gegen den man noch 
nie einen Dreier einfahren konnte, sollte es dieses Mal mit einem 
Sieg klappen.
Westerheim ersparte sich das Abtasten und hatte gleich von Be-
ginn an durch Felix Hummel und Luis Uhlmann zwei Torchancen. 
In der 12. Minute war es dann so weit. Nach schöner Vorlage von 
Robin Rehm drückte Max Göser den Ball über die Linie.
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In der 26. Minute hätte Felix Hummel erhöhen können, traf mit 
seinem Schuss jedoch nur den rechten Pfosten. So spielten die 
Jungs von Trainer Max Häberle zwar überlegen, zu etwas Zähl-
barem reichte es zunächst allerdings nicht.
In der 48. Minute nutzte der quirlige Robin Rehm eine Unstim-
migkeit in der Abwehr der Gäste und erhöhte auf 2:0. Es dauerte 
dann bis zur 84. Minute, bis die ständige Überlegenheit durch ein 
weiteres Tor seinen Ausdruck fand. Nach einem schön getretenen 
Eckball durch Niklas Ramminger versenkte Julian Ramminger den 
Ball per Kopf im Tor.
In der 88. Minute kam Einsingen nach einem Eckball zum Anschluss-
treffer, zu mehr reichte es an diesem Tag allerdings nicht mehr.
Tim Sauer hätte fast mit dem Schlusspfiff noch einen weiteren 
Treffer erzielt. Sein Gewaltschuss landete jedoch nur an der Latte.
Der SVW II spielte mit: Fabian Ramminger, Julian Ramminger, 
Niklas Ramminger, Luis Uhlmann (25. Erik Weber), Matthias Wölfle 
(68. Tim Saur), Christian Schulz, Felix Hummel, Lorenz Moser, 
Tim Rauschmaier (80. Michl Baumeister), Max Göser (45. Mike 
Baumeister), Robin Rehm
Mühsamer 2:1 Sieg beim Tabellenletzten
(alex) Am Ostermontag stand bereits die nächste Herausforde-
rung an. Die Fahrt führte zum Tabellenletzten, SV Scharenstetten.
Aus Gründen der Belastungssteuerung veränderte Trainer Frank 
Klingler die Startformation gleich auf neun Positionen. Dem ent-
sprechend fehlte zu Beginn die Selbstverständlichkeit und die 
klare Abstimmung untereinander. Die erste Viertelstunde war das 
Spiel ausgeglichen. Lediglich Max Rieck sorgte für einen Aufreger, 
als er den Ball an die Latte köpfte.
Im weiteren Verlauf kam der SVW immer besser ins Spiel. 10 
Minuten vor dem Pausenpfiff dann doch noch das 1:0 für die 
Schwarz-Roten. Nach einem Eckball war Timo Klein (Bild) zur 
Stelle und versenkte den Ball im rechten Eck. Dies war dann auch 
gleichzeitig der Halbzeitstand.

In Abschnitt zwei sahen die Zuschauer das gleiche Bild: Der SVW 
spielerisch überlegen, jedoch ohne zwingende Torchancen. So 
kam es, wie es in solchen Spielen häufig kommt. Nach einem 
Eckball trifft ein Scharenstetter Stürmer per Volleyabnahme mit 
einem Traumtor ins linke obere Eck zum Ausgleich.
Danach erhöhten unsere Jungs noch einmal den Druck, ohne je-
doch zu klaren Chancen zu kommen. Der Siegtreffer für den SVW 
passte dann auch ins Bild. Eine Flanke in den Strafraum köpfte 
ein einheimischer Verteidiger vor dem einschussbereiten Florian 
Schneck ins eigene Tor.
Danach durfte noch eine Viertelstunde ordentlich gezittert wer-
den, bis die drei Punkte mit dem Schlusspfiff auf der Habenseite 
verbucht werden konnten.
Am Ende sollte man über dieses Spiel schnell das „Mäntelchen 
des Schweigens“ legen und sich darüber freuen, dass nach der 
Winterpause der sechste Sieg in Folge errungen werden konnte
Für den SVW spielte: Lukas Maute, Julian Ramminger, Niklas 
Naujoks (83. Yannick Wiume), Maximilian Rieck (65. Lukas Mohn), 
Florian Schneck, Stephan Sonnentag (62. Thomas Schulz), Alex 
Kneer, Jonas Maute (62. Thorsten Rieck), Timo Klein, Christian 
Schulz (46. Robin Rehm), Lukas Fähndrich

Am heutigen Donnerstag, 18.00 Uhr , muss unsere Erste ein 
anderes Gesicht zeigen, um im Bezirkspokal Achtelfinale ge-
gen den Bezirksligisten, SV Offenhausen, eine Runde weiter-
zukommen.
Am Sonntag steht dann bereits das nächste Heimspiel gegen den 
TSV Albeck auf dem Programm. Wir hoffen natürlich, dass zahl-
reiche Zuschauer unsere Kicker bei den zwei Spielen lautstark 
unterstützen werden.

 
Punktverlust beim Schlusslicht
Alle guten Dinge sind 3. Das dachte sich der SVW am Donners-
tagabend auf die Punkte bezogen, die man beim Schlusslicht 
aus Berghülen holen wollte. Leider musste der SVW an diesem 
Spieltag auf einige schwarz-rote Akteure verzichten. Gerade die 
Mittelblocker Position war mit nur einem gelernten Spieler nur 
provisorisch zu besetzen. Dennoch war klar, dass es an diesem 
Tag nur 3 Punkte für den SVW geben darf obgleich der subopti-
malen Umstände.
Doch die neu formierte Berghüler Jugendmannschaft hatte an-
dere Pläne. Sie starteten hervorragend ins Spiel und hielten den 
SVW gekonnt davon ab Punkte zu erzielen. Nach kurzer Zeit stand 
es bereits 6:2 für die Heimmannschaft. Der SVW war schnell dazu 
gezwungen eine Auszeit zu nehmen, um den Lauf der Berghüler 
zu stoppen. Diese Auszeit trug schließlich auch Früchte. Punkt um 
Punkt konnte der SVW erkämpfen und das Ergebnis schnell auf 
Remis stellen. Ab diesem Zeitpunkt entstand ein wildes Spiel mit 
vielen Fehlern auf beiden Seiten. Keine der beiden Mannschaften 
konnte sich wirklich absetzen, da auf eigene Punkte schnell wie-
der eigene Fehler folgten. Die Mitgereisten Anhänger fürchteten 
zunehmend dass der TSV den Satz für sich entscheiden konnte. 
Vor allem als der Aufschlag des SVW beim Stand von 23:23 im 
Netz einschlug, nahm das Unheil seinen Lauf. Die Steilvorlage 
des SVW nahm der TSV dankend an und vollendete den ersten 
Satz mit einem starken Aufschlag, den der SVW nicht annehmen 
konnte. Nach einer blamablen Vorstellung im ersten Satz hatte 
der SVW den Satzgewinn hier auch nicht verdient.
Glücklicherweise raffte sich das Westerheimer Team noch einmal 
auf und klärte die Fronten in Satz 2 schnell. Ein 8:0 sollte direkt 
zu Beginn eine Vorentscheidung in diesem Satz herstellen. Un-
aufgeregt und ohne jeden Zweifel fertige man hier die Berghüler 
klar mit 25:14 ab.
Es ging also in den entscheidenden dritten Satz. Hier konnte die 
Dominanz aus dem vorherigen Satz nicht mehr beibehalten wer-
den. Die Berghüler kamen wieder besser ins Spiel und es entstand 
ein ähnliches Bild wie in Satz 1. Zwei Teams auf schwachem Ni-
veau duellierten sich darum, wer den nächsten Fehler machen 
durfte. Der SVW wahrte jedoch bis zuletzt einen schmalen Vor-
sprung, den man am Ende knapp über die Ziellinie retten konnte. 
25:21 stand es für die schwarz-roten. Damit wurde zwar der Sieg 
eingefahren, die Leistungen gerade in Satz 1 und auch weiten 
Teilen von Satz 3 ließen aber sehr zu wünschen übrig. Teilwei-
se bekamen die Fans Flashbacks von den Anfängen der aktiven 
Mannschaft aus 2018. Leider muss man konstatieren, dass der 
SVW an diesem Tag seiner Favoritenrolle zu keinem Zeitpunkt ge-
recht werden konnte und glücklich mit 2:1 gegen das Schlusslicht 
aus Berghülen gewinnt. Hier wurde ein Punkt verloren, anstatt 
zwei zu gewinnen.
Für die Volleyballer gibt es jedoch schnell wieder die Möglichkeit 
auf Schadensbegrenzung. Am Montag 25.03 gastiert der Tabel-
lenführer aus Lehr in der Albhalle. Spielbeginn ist um 20:30.
Es spielten:
Lena Schmid, Tamara Simon, Steven Simon, Noel Alimovic, Timo 
Greiner, Magnus Tritschler und Paul Messer.
(geschrieben von Florian Schneck)
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Weltgesundheitstag am 7. April
Mit der Reha Kinderleben verändern
Hilfe für Kinder und Jugendliche für ein gesundes Leben
Karlsruhe, 2. April 2024
Zahlreiche chronische Erkrankungen beeinträchtigen das Kinder-
leben und wirken sich auf die Lebensqualität und Leistungsfähig-
keit im Erwachsenenalter aus. Hauptgründe für eine Kinder-Reha 
sind laut Deutscher Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) mit 33 Prozent psychische und psychosomatische 
Störungen, gefolgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie 
Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit 20,6 Prozent bis 
Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit 18,9 Prozent. 
Um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitliche Perspektive 
zu geben, bietet die gesetzliche Rentenversicherung für diese 
Zielgruppe spezielle Rehabilitationsleistungen an. Unter welchen 
Voraussetzungen die jungen Menschen eine Reha erhalten, zeigt 
die DRV BW anlässlich des Weltgesundheitstages am 7. April auf.
Gesundheit und Teilhabe am Leben stehen im Vordergrund
Von ADHS über Asthma bis schwerem Übergewicht – es gibt viele 
verschiedene Erkrankungen, die schon Kinder und Jugendliche 
so beeinträchtigen, dass sie nicht regelmäßig in die Schule gehen 
können. Die Rehabilitation kommt in Frage, wenn die – insbe-
sondere durch chronische Erkrankungen – beeinträchtigte oder 
gefährdete Gesundheit des Kindes durch diese voraussichtlich 
wiederhergestellt oder gebessert werden und dies Einfluss auf 
die spätere Erwerbsfähigkeit haben kann.
Ganzheitliche Betreuung bei der Kinder-Reha
Für die Reha von Kindern und Jugendlichen stehen bundesweit 
zahlreiche nach neuestem medizinischen Standard ausgestattete 
Fachkliniken zur Verfügung. Die Reha dauert meist vier Wochen, 
wenn nötig länger. Nach einer Untersuchung und einem Arztge-
spräch vor Ort werden Reha-Ziele festgelegt und ein individueller 
Reha-Plan erstellt. Dieser enthält medizinische, psychologische, 
pädagogische, physiotherapeutische oder berufsorientierte Leis-
tungen, an denen das Kind beziehungsweise die oder der Jugend-
liche während der Reha teilnimmt. Entsprechend spezialisierte 
und ausgebildete Mitarbeitende sind daran beteiligt.
Die Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen betreut, 
Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen mit 
Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben Schultyps.

Kostenübernahme und finanzielle Absicherung
Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, 
therapeutische Leistungen und medizinische Anwendungen 
übernimmt der Rentenversicherungsträger. Zuzahlungen müs-
sen nicht geleistet werden. Auf Antrag übernimmt die DRV BW 
sogar die Kosten für eine Begleitperson für Kinder bis zwölf Jah-
re. Dazu gehören Kosten für An- und Abreise, Unterkunft und 
Verpflegung in der Reha-Klinik. Außerdem wird der entgangene 
Verdienst bezahlt. Bei Kindern ab zwölf Jahren können die Kosten 
für eine Begleitperson nur dann übernommen werden, wenn die 
Begleitung aus medizinischen Gründen erforderlich ist.
Wer kann die Kinder- oder Jugendlichen-Reha beantragen
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Er-
ziehungsberechtigten in den vergangenen Jahren sechs Monate 
Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt 
haben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die allgemeine 
Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die 
bereits eine gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente 
beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder 
und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch 
gegeben. Details zu Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. 
finden Sie unter www.drv-bw.de/kinderreha.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt sowie Ansprechper-
sonen für Prävention und Reha unter www.drv-bw.de/Ansprech-
stelle

 
Auszeichnung für regionale Ausbildungsbetriebe
Für junge Erwachsene ist eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung nach wie vor die beste Eintrittskarte in das Berufsle-
ben und gut ausgebildete Fachkräfte sichern wiederum die 
Zukunftsfähigkeit von Firmen, Betrieben und Unternehmen. 
Entsprechend hoch ist der Wert einer Berufsausbildung für 
Mensch und Wirtschaft. 
Die Agentur für Arbeit unterstreicht die Bedeutung der betrieb-
lichen Ausbildung mit dem Ausbildungszertifikat, das seit 2007 
an Betriebe verliehen wird, die sich in besonderem Maße für die 
Ausbildung von Jugendlichen eingesetzt haben. Im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Ulm wurde das Ausbildungszertifikat der Bun-
desagentur für Arbeit für hervorragende Ausbildungsarbeit in die-
sem Jahr der MARMIX GmbH & Co. KG in Unterwachingen, der 
Porcher Industries Germany GmbH in Erbach und der BS software 
development GmbH & Co. KG in Ulm überreicht.
Für die Entscheidung, welches Unternehmen das Zertifikat der 
Bundesagentur für Arbeit erhalten wird, wurden neben Kriteri-
en wie der Ausbildungsquote vor allem auch nach individuellen 
Merkmalen geschaut. Dazu gehören beispielsweise die Offenheit 
gegenüber alternativer Ausbildungsmodelle wie die Teilzeit-Aus-
bildung oder ein überdurchschnittliches soziales Engagement im 
Bereich der Ausbildung oder darüber hinaus. Viele Betriebe im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm hätten nach diesen Kriterien 
das Ausbildungszertifikat für ihre Ausbildungsarbeit verdient. So 
fiel die Wahl stellvertretend auf drei Ausbildungsbetriebe, die nun 
für ihr Engagement ausgezeichnet wurden.

 
Veranstaltungen der vhs Laichingen-Blaubeuren-Schelklingen
Das neue vhs-Programm ganz einfach als Blätterversion 
anschauen unter www.vhs-lai.de mit vielen Angeboten von 
Aquafitness bis Zentangle.
Gerne gibt das Team der vhs telefonisch und per Mail Auskunft zum 
Programm. Anmeldungen sind möglich unter Tel. 07333/92520-0 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags bis donnerstags von 14.00 
bis 16.00 Uhr sowie über info@vhs-lai.de oder jederzeit online auf 
unserer Webseite: www.vhs-lai.de.

Unsere kommenden Highlights
In den Osterferien
Inline-Skating: Brems- und Sicherheitskurs für Einsteiger*innen 
in den Osterferien für Kinder von 6 bis 14 Jahre
Fr., 05.04., 10.00-12.00 Uhr, Schule am Sellenberg Westerheim, 
Schulhof, Gebühr € 18,00 (1S83344)

NEUE Kurse Babyschwimmen - psychomotorische Frühför-
derung im Wasser
Alb-Bad Westerheim, Beim Sportplatz 1, Gebühr € 48,00 (pro 
Eltern/Kind-Paar, zzgl. Eintritt ins Alb-Bad, Einzelkarte € 6,00, 
Kinder unter 4 Jahre kostenfrei)
Für 9 bis 15 Monate
Do., ab 16.05., 15.30-16.00 Uhr (8 ×), 1S802674
Für 15 bis 24 Monate
Do., ab 16.05., 16.00-16.30 Uhr (8 ×), 1S802675
24 bis 30 Monate
Do., ab 16.05., 16.30-17.00 Uhr (8 ×), 1S802676

Die Benediktiner in Blaubeuren (1S10022) – mit Stephan Buck
Sa., 06.04., 15.00-16.30 Uhr, Treffpunkt: Eingang Kloster Blau-
beuren, um Anmeldung vorab wird gebeten.

Schneiden von Obstbäumen und Sträuchern (1S10050) – mit 
Hans-Peter Siehler
Sa., 06.04., 13.30-16.30 Uhr (Um Anmeldung vorab wird gebe-
ten; Treffpunkt: Parkplatz bei der Daniel Schwenkmezger-Halle, 
Laichingen
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Tod und Auferstehung - Die Fresken von St. Afra in Schelklin-
gen (1S10024) – mit Winfried Hanold
Mi., 10.04., 14.00-15.30 Uhr, Treffpunkt: St.-Afra-Kapelle Schel-
klingen, um Anmeldung vorab wird gebeten.
Hinweis: In der Kapelle kann es recht kühl sein. Warme Kleidung 
ist empfehlenswert.
Vortrag: ChatGPT - ein Nutzen für jede*n - auch für mich! (1S50000)
Der Vortrag ist gut verständlich und richtet sich an die Interes-
sierten, die keine besonderen Computerkenntnisse mitbringen.
Mi., 10.04., 19.00-21.30 Uhr, vhs-Mitte Laichingen, Radstr. 10, 
Eintritt € 8,00 (bitte anmelden)

High-Tech trifft auf Kreativität: Entdeckungstour in der neuen 
FACTORY 56 von Mercedes Benz
VIP-Werksbesichtigung mit dem Reisebus (1S10007)
Tauchen Sie bei dieser exklusiven Führung in Industrie 4.0 ein und 
nutzen Sie die Möglichkeit einen Einblick in die Autofabrik der 
Zukunft und in die Produktion von morgen zu werfen.
Beginn der Führung: 8.30 Uhr
Fr., 12.04 (geänderter Termin); Abfahrt: 6.15 Uhr Blaubeuren 
Bahnhof, 6.30 Uhr Laichingen Gartenstraße, 6.45 Uhr Merklingen 
Rathaus, Rückfahrt ab Sindelfingen: ca. 10.30 Uhr, Rückkehr ab 
ca. 12.00 Uhr in Merklingen
Gebühr € 40,00 (inkl. VIP-Führung und Busfahrt; geeignet für Kin-
der ab 14 Jahre)

Militärhistorische Pedelec-Tour (1S10026)
Mit Einkehr dauert die 48 Kilometer lange Tour mit rund 20 Stopps 
zwischen sieben und acht Stunden. Die reine Fahrzeit beträgt 
etwa 2,5 Stunden.
Sa., 13.04., 9.30-17.00 Uhr, Treffpunkt: Beim Gasthaus Breithülen, 
Gebühr € 39,00 (ohne Einkehr)

Vortrag: Nahtoderfahrungen und Religion: Wo sich Himmel 
und Erde berühren - ein Blick auf Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede (1S10659) – mit Dr. Viktor Terpeluk
Do., 18.04., 19.00-20.30 Uhr, Altes Rathaus Laichingen, Weite Str. 
1, Bürgersaal, Gebühr € 6,00
Um Anmeldung vorab wird gebeten.Der Referent betreibt eine 
Praxis für Psychotherapie in Allmendingen-Grötzingen.

Machen Sie sich klimafit! - Kompaktkurs inkl. Zertifikat
(auch für Einrichtungen, Verwaltungen & Unternehmen) 
(1S10030)
Welche Auswirkungen hat der Klimawandel in Ihrer Region? Wie 
begegnet Ihre Kommune den Folgen des Klimawandels? Wie kön-
nen Sie selbst aktiv zum Klimaschutz beitragen? An insgesamt 
sechs Kursabenden bietet der Kurs "klimafit" Antworten und Hand-
lungsoptionen. Er vermittelt Interessierten, Netzwerker*innen und 
Multiplikatori*innen neben wissenschaftlichen Grundlagen zum 
Thema Klimawandel auch Informationen über Veränderungen, die 
der Klimawandel in Ihrer Region mit sich bringt. Außerdem können 
Sie sich mit Gleichgesinnten und relevanten Akteur*innen in der 
Kommune vernetzen und selbst aktiv werden.
Sa., 20.04., 09.30-13.00 Uhr, Mo. 29.04., 06.05., 03.06., 19.00-
20.30 Uhr + Mi., 12.06., 19.00-20.30 Uhr (6 x); am 06.05. und 
03.06. findet der Kurs online statt., vhs-Mitte Laichingen, Radstr. 
10, Gebühr € 30,00

Vortrag: Heine und Goethe - Annäherung an ein Dichterver-
hältnis (1S20213) – mit Ernst-Joachim Bauer
Do., 25.04., 19.00-20.30 Uhr, Altes Rathaus Laichingen, Weite Str. 
1, Bürgersaal, Gebühr € 6,00 (um Anmeldung vorab wird gebeten). 
In Kooperation mit der Stadtbücherei Laichingen.

Konzertlesung mit der Band Maximum Deutschrock "Vom 
Wirtschaftswunder bis zur Wende"
Die Show von Maximum Deutschrock spielt Hits aus den Fünfziger 
Jahren bis zur Neuen Deutschen Welle. Songs der jeweiligen De-
kaden werden gespielt und in ihre Zeit eingeordnet - mit Lesungen 
und kleinen Spielszenen. Es wird gezeigt, wie sich Deutschrock 
von der Adenauer-Ära bis hin zur Wende entwickelt hat.
Do., 25.04., 20.30 Uhr im Karl-Ehmann-Sall 1, Berghalle in He-
roldstatt, Gebühr € 10,00

 
Christopher Tauber Zeichnungen und Comics
Die Ausstellung ist vom 9. April bis 4. Mai 2024 in der Stadt-
bücherei in Langenau zu sehen
Christopher Tauber, geboren 1979 in Frankfurt/Main, ist in allen Be-
reichen der deutschen Comicszene als Zeichner, Autor, Redakteur 
und Erfinder des ersten „Heavy-Metal-Malbuchs“ aktiv. Seit 2015 
gibt der Künstler in seinen Graphic Novels über „Die drei ???“ den 
berühmten Detektiven Justus, Peter und Bob ein Gesicht. 2018 
wurde sein Comic „Die drei ??? und das Dorf der Teufel“ mit dem 
renommierten „Max und Moritz-Preis“ in der Kategorie „Bester Co-
mic für Kinder und Jugendliche“ ausgezeichnet.
Einen spannenden Einblick in die Arbeit des vielseitigen Künstlers 
bietet die vom Regierungspräsidium Tübingen erstellte Ausstellung 
mit Zeichnungen, Comics und Büchern von Christopher Tauber. 
Zu sehen sind freie Arbeiten, Kinoplakate und Zeichnungen für das 
Goethe-Institut sowie Illustrationen aus seinen Graphic Novels.
Interessierte können die Ausstellung vom 9. April bis zum 4. Mai 
2024 in der Stadtbücherei in Langenau zu den üblichen Öffnungs-
zeiten besuchen.
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist on-
line unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Aktuelles“ 
zu finden.

Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an Bundes- und 
Landesstraßen im Alb-Donau-Kreis, im Stadtkreis 
Ulm und im Landkreis Biberach auch im Jahr 2024
„Mit hohen Investitionen von Bund und Land in den Neu- und 
Ausbau von Bundes- und Landesstraßen, in deren Erhaltung so-
wie in Radwege wird das Regierungspräsidium auch in diesem 
Jahr die Verkehrsinfrastruktur weiter stärken und die Mobilität 
verbessern. Auch bei sorgfältigster Planung lässt sich aber nicht 
ausschließen, dass es mitunter zu Verkehrsbehinderungen und zu 
Mehrbelastungen an den Umleitungsstrecken kommt. Wir danken 
den Bürgerinnen und Bürgern für ihr Verständnis und ihre Geduld", 
so Regierungspräsident Klaus Tappeser.

 
Gefahr durch Borkenkäfer Waldbesitzende soll-
ten jetzt handeln!
Das Jahr 2023 war laut DWD in Deutschland das wärmste Jahr 
seit Beginn der Wetteraufzeichnung. Von diesen warmen Tempe-
raturen profitiert auch der Borkenkäfer. Er entwickelt sich schnel-
ler und kann im Frühjahr und Herbst mehr Generationen anlegen 
als bei kühlen Bedingungen.
Gerade im vergangen Herbst waren die Temperaturen sehr mild 
und begünstigten die Entstehung einer zusätzlichen Borkenkä-
fergeneration. Der gesamte Zyklus von der Eiablage über das 
Larvenstadium und die Verpuppung bis zur nächsten fortpflan-
zungsfähigen Generation dauert je nach Witterung nur zwischen 
sieben und zehn Wochen. Das ermöglicht pro Jahr in der Regel 
zwei bis maximal drei Generationen. Geschätzt können so aus der 
Brut eines Weibchens im Laufe der Vegetationsperiode zwischen 
100.000 und 250.000 Nachkommen folgen.
Deshalb ist in diesem Frühjahr von einer hohen Ausgangspopu-
lation an Borkenkäfern auszugehen. Diese haben bei den recht 
milden Temperaturen im vergangenen Winter in der Erde und unter 
der Rinde von Fichten überwintert und entwickeln sich nun bei 
steigenden Temperaturen weiter. Bei Tagestemperaturen über 16 
Grad Celsius beginnen sie nun auszufliegen, um sich neue Brut-
bäume zu suchen. Besonders beliebt sind vom Sturm geworfene 
Nadelbäume, Nadelbäume mit abgebrochenen Kronen oder auch 
die am Boden liegenden Kronen selbst.
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Die untere Forstbehörde Alb-Donau-Kreis fordert deshalb alle 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer auf den Monat April zu nut-
zen, um Nadelwälder und nadelholzreiche Baumbestände auf 
Sturmwürfe und Kronenbrüche zu kontrollieren und die entspre-
chenden Stämme bis Ende April aufzuarbeiten. Falls eine schnelle 
Abfuhr ins Sägewerk nicht gewährleistet werden kann, sollten die 
Stämme gleich entrindet werden oder wenigstens 1.000 Meter 
entfernt von anderen Nadelbaumbeständen gelagert werden, um 
eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers zu vermeiden.
Die aus einem übersehenen Brutbaum ausfliegenden Borkenkäfer 
können rund 20 neue Fichten befallen. Bei bis zu drei Käfergenera-
tionen, die sich in einem Sommer entwickeln können, kann dieser 
eine übersehene Stamm zu Schäden bei bis zu 8.000 weiteren 
Bäumen führen (20 x 20 x 20 = 8.000)!
Aktuell ist es wichtig, das für Borkenkäfer besonders geeignete 
Brutmaterial rasch aufzuarbeiten und aus dem Wald zu entfernen. 
Anschließend müssen fichtenreiche Bestände mindestens einmal 
pro Woche auf Borkenkäferbefall kontrolliert und befallene Bäume 
rasch entnommen und aufgearbeitet werden.
Die zuständigen Forstrevierleitungen und auch die Geschäftsfüh-
rer der Forstbetriebsgemeinschaften beraten und unterstützen 
Waldbesitzende gerne und sind auch bei der Vermittlung von 
geeigneten Unternehmern behilflich, welche die Arbeiten durch-
führen können. Falls die Waldbesitzerinnen und -besitzer ihr Holz 
nicht selbst verwerten oder verkaufen wollen, sollten diese auch 
die Aushaltung und Lagerung im Vorfeld mit der zuständigen Fors-
tervierleitung oder dem FBG-Geschäftsführer besprechen.

 
Programm Rätsche Geislingen  
am 5. und 6. April 2024
Film & Diskussion - Fr . 05.04. 20.00 Uhr
Das trojanische Pferd - Stuttgart 21
Dokumentation; Deutschland 2022
Autor und Regie: Klaus Gietinger
Der Film schildert die Entstehung des Projekts Stuttgart 21, als 
reines Immobilien-, Tunnel- und Bauprojekt und die Zerstörung 
eines best funktionierenden Bahnhofs von Anfang an.
Neben der Chronologie des Projektes ab 1994 würdigt der Film 
auch den Widerstand der Stuttgarter Bevölkerung bis zum heutigen 
Tag. Insbesondere zeigt er, dass die Sache noch nicht beendet ist, 
sondern auf Grund neuer immer längerer und gefährlicherer Tun-
nel nicht nur unsagbar teuer (schätzungsweise 20 Milliarden Euro), 
sondern auch höchst klimaschädlich ist. Klaus Gietinger wird auch 
anwesend sein und steht im Anschluss für Fragen des Publikums 
zur Verfügung.
Eintritt: € 5,- / *5,- / **5,-

Konzert - Sa . 06.04. 20.00 Uhr
Nolabeat
Auf die Fähigkeiten des hochkarätigen Fachpersonals von Nola-
beat greifen Bands und Künstler wie Udo Lindenberg, Die Fan-
tastischen Vier, DePhazz, Gaby Moreno oder auch die Jazzfactory 
und SWR Big Band zurück - und so ergibt sich aus der Arbeit der 
umtriebigen Protagonisten in diesen unterschiedlichen Genres 
eine außerordentlich spannende Zusammensetzung.
Marc Roos (Posaune, Vocal), Uli Röser (Posaune, Vocal), Martin 
Meixner (Piano, Vocal), Markus Bodenseh (Bass) und Martin Grü-
nenwald (Drums).
Eintritt: € 20,- / *17,- / **10,-

Die Bücherwurm-Aktion ermöglicht Kindern aus 
ressourcenarmen Familien einen niederschwelli-
ger Zugang zu Büchern.
Die Geschäftsführerin der Kinderstiftung Ulm-Donau-Iller, Annette 
Fiegel-Jensen und Präsident Hanns Hanagarth der Kiwanis Club 
Ulm/Neu-Ulm überreichten am 21.03.24 feierlich das 1000. ver-

schenkte Buch im Rahmen der Aktion Bücherwurm.
Der 1.000. Buchwunsch kam von der 14-jährigen Manasa, die 
sich "Die Geschichte meines Lebens" von Charlie Chaplin ge-
wünscht hatte. In der Regel werden die Bücher direkt nach Hause 
geschickt aber in diesem Fall gab es eine Ausnahme: Manasa kam 
zur Übergabe des 1.000 Buch-wunsches gemeinsam mit ihren 
Schwestern und ihrer Mutter extra in unsere kooperierende Buch-
handlung Jastram in die Stadt. Die von der AWO im Rahmen der 
Familienhilfe begleitete Familie lebt seit drei Jahren in Deutsch-
land. Der Bücherwurm ist ideal, um das Interesse der insgesamt 
fünf Kinder am Lesen und Deutsch lernen zu unterstützen.
Neben den Kiwanis Ulm/Neu-Ulm unterstützen die Aktion die 
Kulturbuchhandlung Jastram in Ulm und das Café Spielburg in 
Blaustein. Von Februar bis März fand zum wiederholten Male die 
Aktion „Bücherwurm“ der Kinderstiftung Ulm/Donau-Iller statt. 
Um auf die Aktion aufmerksam zu machen, wurde diese im Vorfeld 
über diverse Einrichtungen, Institutionen und Schulen beworben 
und über beispielsweise Schulämter der Region, Bibliotheken, 
Kindergärten und Kinderärzte angekündigt.
Und das mit Erfolg: diesmal dürfen sich 239 Kinder und Jugend-
liche über die Zusendung eines Buches freuen.
Das Projekt soll ohne große Hürden eine größtmögliche Anzahl 
an Kindern erreichen. Ohne komplizierte Antragstellung nur mit 
einem Nachweis über Sozialleistungsbezug per Mail wird der 
Buchwunsch bearbeitet und das gewünschte Buch dem Kind 
kostenlos nach Hause geschickt. Von Sachbuch, über Bilder- 
oder Schulbuch, bis hin zum Malbuch – das Kind trifft die Wahl. 
Dabei gibt es nur eine Einschränkung: Das ausgesuchte Buch darf 
nur bis zu 20 Euro kosten.

Recht haben -

Recht bekommen 
Eine Veranstaltung 
für Menschen mit Behinderung 

WANN? 
Samstag, 20. April 2024 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

WO? 

kostenfrei 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn Sie
Gebärden·sprach·übersetzung benötigen. 

Schirm-Herrschaft:Simone FischerLandes-Beauftragte für dieBelange vonMenschen mitBehinderungen 

Bürgerhaus Oberschaffnei 
Schulgasse 21, Raum 2.05 
89584 Ehingen 
Veranstalter: EUTB Alb Donau 
eutb-alb-donau@lhdi.de
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Olga und Josef Kögel Haus fördert Begegnungen 
und Gemeinschaft
Abwechslungsreiches Programm beim Tag der offenen Tür
ULM-WIBLINGEN – Ob Handmassage mit Aromaölen, heiteres 
Gedächtnistraining oder Vorträge zu Demenz und Ernährung im 
Alter: Das Olga und Josef Kögel Haus in Ulm-Wiblingen hat bei 
einem Tag der offenen Tür ganz praktische Einblicke in den Pfle-
gealltag gegeben und damit zugleich die familiäre Atmosphäre 
des Hauses erfahrbar gemacht. „Wir wollen damit zeigen, dass 
wir ein offenes Haus sind, das Begegnungen fördert und sich eng 
mit dem Stadtteil Wiblingen verbunden fühlt“, erklärt die Einrich-
tungsleiterin Carolyn Thomas.
In Vorträgen vermittelten die Fachkräfte des Olga und Josef Kö-
gel Hauses zudem praxisbezogene Tipps zur Ernährung im Alter 
und zur Aromapflege in der häuslichen Versorgung. Als sehr hilf-
reich empfunden wurde ein Vortrag zum Thema Demenz. Hier 
erhielten Angehörige konkrete Tipps zur Gestaltung des Alltags, 
zur Förderung des Zugehörigkeitsgefühls und zum Umgang mit 
anstrengenden Verhaltensweisen. Beim Gedächtnistraining wie-
derum gab es heitere Gedichte und beschwingte Lieder zum The-
ma Frühling. Wer wollte, konnte den eigenen Blutdruck messen 
lassen oder sich mit Fachkräften über individuelle Fragestellungen 
austauschen.

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Andreas Kessler
Telefon 0170-7686009
a.kessler@pfullendorfer.de

Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen,  Mail: jowaschuhe@live.de 
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877 
 
 

Bequeme Markenschuhe für das Frühjahr  
Waldläufer, Ara, Jenny, Caprice, Skechers, Jana, Josef Seibel, Jomos, Rieker u. Gabor in riesiger Auswahl 
Halbschuhe, Pantoletten und Freizeitschuhe, vieles auch für Einlagen, für Mann + Frau, auf Dauer günstig. 

Schuhhaus Walter Bad Urach, Burgstr. 44 an der B28 – Pfullingen, Wörthstr. 95, Mo-Fr.: 9.00-19.00, Sa. 9.00-18.00  
 
Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten 
Korrektur an: jowaschuhe@live.de 
 
 
Fink Verlag: 07121-9793993                  
Schalten 03.04. in den Gemeindeblättern: Hülben, St. Johann,  Mehrstetten, Heroldstadt, Westerheim, Römerstein 
 
Fink Verlag: 07121-9793993:  
Schalten Sie diese Anzeige am 03.04.  in den Gemeindeblättern: Sonnenbühl, Lichtenstein, Pliezhausen, Riederich, Hohenstein, Pfullingen 
 
 
NAK Verlag  Tel.: 0731-156694 H. Krause  Mail: p.kraus@n-pg.de 
03.04. in der Ausgabe NAK Gesamt Esslingen/Reutlingen Ortspreis 3,18€ 
 
Fax Südwestpresse: Fax: Fax: 07123-3688333 (Zur Info Intern: NAK sind auch Gemeindeblätter wie unten enthalten) 
Am …   in den Gemeindeblättern Metzingen, Dettingen, Bad Urach  
 
 
J. Walter 

Tel. 0176 28446142Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

  Broschüren    Präsentationsmappen    Flyer     
Kataloge    Geschäftsausstattungen    Poster 

 Lettershop    Mailings    Kalender    Postkarten  
  Verpackungen    Durchschreibesätze    Blöcke   

Letterpress    personalisierte Drucksachen    Digital- 
druck    Lack-Veredelungen    Kaschierungen   
Prägungen    Stanzungen    FSC®

Papiere    lebensmittelkonforme Produktion  
100% lOKAl®

FINK GMBH  |  Sandwiesenstr. 17  |  72793 Pfullingen  |   www.der-f.ink

:
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Erscheinungstermin  

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ | Ort  

Telefon  

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit 
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte 
beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Pfullingen und Laichingen, damit eine termingerechte Veröffentlichung 
gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre Anzeige bitte per Fax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de an uns.

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir 
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

   Pfullingen 
Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

   Laichingen 
Anzeigenschluss:  
Mo, 12.00 Uhr
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Vorname

Straße

PLZ | Ort

Telefon

Email 

IBAN 

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren für das Abo bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

ABO ANFRAGE-FORMULAR
Einfach ausfüllen und an uns senden. Selbstverständlich können Sie Ihre Abo-Bestellung auch per Telefon 07121 9793 - 0, 
Telefax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail vertrieb@der-f.ink durchgeben.
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Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Sollten Sie nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, erhalten Sie eine Rechnung. Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der 
Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die 
Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden 
schriftlich vereinbart.

Ich frage hiermit die Kosten für das Mitteilungsblatt der 
rechts angekreuzten Gemeinde an. 

IHR MITTEILUNGSBLATT ABO
Wöchentlich informiert sein über das Wichtigste aus Ihrer Gemeinde:

 Amtliche Bekanntmachungen und Informationen

 Nachrichten aus Ihrer Gemeinde

 Vereinsnachrichten

 Kirchliche Nachrichten

 Geschäftliches

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Laichingen

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Pfullingen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim



Private Kleinanzeige
90 x 30 mm 
22,20€ zzgl. MwSt.

Nutzen Sie gezielt 
die Amtsblätter 
in Ihrer Umgebung für Ihre 
Stellensuche.

Telefon 07121 9793-0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de

Liebe Nutzerinnen und Nutzer der Grafischen Vorlagen,

wir bieten Ihnen das Heft Grafische Vorlagen in Farbe an, die Vorlagen auf DVD und CD-ROM in Farbe und schwarz-weiß. 

Alle Motive sind ab 1. August auch über das Internet unter www.brot-fuer-die-welt.de/werbung abrufbar. Sollten Sie die grafi-

schen Vorlagen zur Weiterverarbeitung als Printausgabe in schwarz-weiß benötigen, schicken wir Ihnen gerne kurzfristig die

benötigte Vorlage in schwarz-weiß zu. Bitte senden Sie dazu einfach eine kurze Nachricht an i.junghans@brot-fuer-die-welt.de

oder rufen Sie an, Ingrid Junghans, Tel. 0711-2159 430, Fax 0711-2159 390. Ich stehe Ihnen gerne für Rückfragen zur Verfü -

gung, auch wenn Sie Vorlagen in einer anderen als im Heft angegebenen Größe benötigen.

Alle Motive des Heftes sind außerdem ab 15. Oktober auf der Gemeinde-CD-ROM in Farbe und schwarz-weiß erhältlich 

(Art. Nr. 119 302 291, Schutzgebühr 2,55 Euro). Dort sind die Motive abgelegt zur Verarbeitung auf Windows-(PC-) und Mac-

Rechnern als JPG-, EPS- und PDF-Dateien. Letztere können problemlos z.B. mit Tintenstrahldruckern ausgedruckt werden. 

Der aktuelle Acrobat-Reader für die PDF-Dateien ist mit auf die CD aufgespielt. Die CD läuft auf Windows ab 98, Windows NT 

und auf Macs ab einem 68020-Prozessor.

Weiterer Inhalt der Gemeinde-CD-ROM: das gesamte Projektheft, Projekttexte als txt-Dokument, Fotos als JPG und Landkarten

als EPS sowie als JPG, das Gesamtverzeichnis „Überblick“ als PDF.

Ab Anfang Dezember sind darüber hinaus das 24-seitige Anzeigenheft mit Motiven in Farbe und die digitalen Anzeigen-Vorlagen

(Motive in schwarz-weiß sowie in Farbe) erhältlich (Art. Nr. 119 402 981, Schutzgebühr 2,55 Euro). 

Alle Motive finden Sie auch im Internet zum Herunterladen unter www.brot-fuer-die-welt.de/anzeigen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie unsere Motive in Ihrem Gemeindebrief einsetzen. Herzlichen Dank dafür im Voraus. 

Für die Zusendung eines Belegexemplares wäre ich Ihnen sehr verbunden. 

Mit den besten Wünschen für eine gute Zeit.

Ingrid Junghans

Öffentlichkeitsarbeit & Werbung

Land zum Leben – 
Grund zur Hoffnung

Land zum 
Leben – 
Grund zur 
Hoffnung

Land zum 
Leben – 
Grund zur 
Hoffnung

Helfen Sie
helfen

www.brot-fuer-die-welt.de
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Welcher Weg führt zur Mitte?

Wir beraten Sie gerne!
Michael Görner: (02 21) 98 22-123  |  stiftung.malteser@malteser.org  |  www.malteser-stiftung.de

Mit einer eigenen Stiftung oder Zustiftung helfen Sie 
dauerhaft Menschen in Not.

»Dauerhafte Hilfe  
 hat einen Namen. Meinen!« 

Malteser Stiftung



MARKTWERTERMITTLUNG  
Ihrer Immobilie mit Aushändigung 
einer schri�l. Expertise für 99,-€

Marcel Stof
Marktplatz 25/1
89150 Laichingen

fon  07333 201200-0
mob  0151 27055993
mail  info@stof-immobilien.de

www.stof-immobilien.de

DRUCKERHELFER m/w/d

VERSTÄRKUNG 

SUCHENWIR

Deine Aufgaben:
•   Unterstützung bei der Warenannahme, bereitstellen der Druckformen, Druckfarben und Bedruckstoffe
•  Nach Vorgabe bestücken und bedienen der Druckmaschinen sowie ggf. weiterarbeitende Anlagen
• Helfen beim Umrüsten, Reinigen und Pflegen der Maschinen und Anlagen
•  Mitarbeit beim Einlagern der Druckformen und beim Justieren der Farb- und Feuchtwalzen
• Im Druckbereich die fertigen Produkte auf Paletten stapeln, verpacken und diese versandfertig machen

Dein Profil:
•  Qualitätsbewusstsein, selbstständige Arbeitsweise, Organisations- und Koordinationstalent,  

technisches Verständnis und Teamfähigkeit
•  Einhaltung von Ordnung, Sauberkeit und Arbeitssicherheit
•  Bereitschaft zu Mehr- und Schichtarbeit ggf. Nachtschicht

Wir bieten:
•  Altersvorsorge (BAV) inkl. Zuschuss
•  Stetig wechselndes Corporate Benefits Programm
•  Sanitär-, Umkleide-, Ruhe- und Aufenthaltsräume

Wir freuen uns auf eine schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post.

FINK GMBH  |  Sandwiesenstr. 17  |  72793 Pfullingen  |  Personalabteilung, Herr Menconi  |   

E-Mail. christiano.menconi@der-f.ink  |  Telefon. 07121 9793-444  |  Web. www.der-f.ink

Im Kalten Brunnen 11 · 72666 Neckartailfingen · Tel. 07127 / 93 28-0

After  Work
BERATUNGSABEND - Do. 11.04.2024  17-21 Uhr Fo

to
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GlashausRehm

GRATIS BELEUCHTUNG SICHERN!

*Gilt für Strahler, Strahlerleisten, Kabelkanäle sowie Trafos. Ausgeschlossen sind Steuerungskom-
ponenten und Sonderlösungen. Angebot gilt bis 30.04. 2024

Wir bringen Sie zum Strahlen!
Beim Kauf von Solarlux-Wintergärten 
und Terrassendächern ist die Beleuch-
tung im Aktionszeitraum gratis!*

Wintergarten  ·  Glashaus light  ·  Lamellendächer 
Sonnenschutz   ·  Terrassenüberdachungen

MIT IHRER ANZEIGE NEUE KUNDEN WERBEN
Email. anzeigen@der-fink-verlag.de | Telefon. 07121 9793-0




